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Altmöbelentsorgung bei Neukauf
Eigene Polsterwerkstatt

Reparaturen und Neubezüge

Ausstellungs-
stücke
bis zu

50%
reduziert

 09267/341
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

INVENTURVERKAUF
bei Möbel-Dietz

14,5%
INVENTUR-
RABATT
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklempnerei

WIR SUCHEN SPEZIALISTEN  :

REINIGUNGSKRÄFTE (m/w)
IN BAD STEBEN
>>Unterhaltsreinigung >>Teilzeit bis zu 5 Std. täglich
Direktkontakt: Frau Claudia Nemela 0160-99325158

Fortuna GmbH
Luisenburgstraße 9 - 95032 Hof
Tel. 09281 8500 100
www.fortuna-gmbh.com

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Ihr Medienberater für
Anzeigen- und Prospektwerbung:

Agentur Pilz
täglich unter Telefon 09282/5187
E-Mail: anzeigen@agenturpilz.de
Büro zusätzlich jeweils donnerstags von
14–17 Uhr im Rathaus Naila, Tel. 09282/68-25

Restaurant Harmonie
Schloßberg 2
95192 Lichtenberg

Tel.09288/246

w w w . h a r m o n i e - l i c h t e n b e r g . c o m

Schlachtfest vom 05.02. bis 07.02.
Aschermittwoch 10.02. Allerlei vom Fisch
Valentinsmenü am 13.02. und 14.02.
Verkauf auch außer Haus

w w w . h a r m o n i e - l i c h t e n b e r g . c o m

Januar /Februar 2018

Schlachtfest vom 19.01. bis 21.01.2018
Verkauf auch außer Haus
Valentinsmenü am 14.02.2018
anschließend: Fischwoche

Ihr freundlicher Gastgeber im Herzen vom Nordhalben

Telefon:
0 92 67 / 2 36

Mittwoch
Ruhetag

Hotel Post
Nordhalben

www.hotel-post-nordhalben.de
Parkmöglichkeiten vorhanden · kostenloses W-LAN für Gäste

täglich Mittags- und Abendtisch
Braten und Klöße · 1a Rumpsteak · Kinder- und Saisongerichte
jeden Donnerstag ab 18 Uhr: hausgemachte Schaschlik
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Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben: Faschingsumzug soll Massen anlocken

Gaudiwurm steht in den Startlöchern
Bad Steben - Nach fast zehn
Jahren Pause wollen es die Bad
Stebener Karnevalisten anläss-
lich ihres 50. Jubiläums wieder
wissen: Der Faschingsumzug
feiert sein großes Comeback. Am
Sonntag, 21. Januar, wird es in
den Straßen Bad Stebens ab
13.11 Uhr kunterbunt, laut und
vor allem närrisch zugehen.
Einst wegen immer strengerer
Auflagen und wachsender Her-
ausforderungen eingestellt, gibt
es ihn im 50. Jahr nach der
Gründung des Vereins wieder –
ob einmalig oder als Beginn einer
Umzugsreihe wird wohl auch
von der Resonanz des diesjähri-
gen Umzugs abhängen. Der Fa-
schingsumzug wird sich in den
Mittagsstunden des Sonntags in
der Steinbacher Straße, also am
großen Thermenparkplatz, for-
mieren und sich dann ab 13.11
Uhr durch die Engelmann- und

Peuntstraße, durch die Haupt-
straße bis zum staatlichen Kur-
haus im Kurpark schlängeln.
„Bei schönem Wetter könnten es
wieder tausende Besucher wer-
den“, bemerkt Elferrat Wolfgang
Brendel, der mit seinem Sohn

Matthias zu den Hauptorganisa-
toren des Umzugs gehört – wohl
wissend, dass die Reaktivierung
einer solchen Attraktion in der
heutigen Zeit mit viel Arbeit und
der ein oder anderen

Fortsetzung auf Seite 5

Zum 50. Jubiläum veranstaltet die Karnevalsgemeinschaft nach zehnjäh-
riger Pause wieder einen Faschingsumzug. Foto: Archiv/ AlfredWalter

Reservierungen für
Kinderfasching möglich

Für den Kinderfasching am
Sonntag, 11. Februar, nimmt
Organisator Maximilian Stöckl
ab sofort wieder ausschließlich
schriftliche Reservierungen per
Mail an max.stoeckl@web.de
oder per SMS/WhatsApp an
0160/93330736 entgegen.
Der Fasching findet ab 15 Uhr
im katholischen Pfarrsaal statt.
Die Platzanzahl ist begrenzt, es
gilt das Windhundprinzip. Der
Eintritt ist frei.

Abb. ähnlich

IHR UPGRADE
FÜR DOWNTOWN.JETZT AB 199,00 EUR

IM MONAT LEASEN.

Autohaus Degner GmbH
MINI Vertragshändler
Firmensitz: Schneebergstraße 5
95032 Hof · Tel. 09281 7573-0
www.mini-degner.de · /minidegner

Der MINI One Countryman: Besserer Platz,
schönere Aussicht, größerer MINI.

Unser Leasingbeispiel: MINI One Countryman
75 kW (102 PS), 17 Zoll LM-Räder Imprint Spoke, Komfortzugang,
Spiegelkappen in Wagenfarbe, Armauflage vorn, Ablagenpaket, MINI
Excitement Paket, Nebelscheinwerfer, Klimaautomatik, Lichtpaket,
Sitzheizung, PDC hinten, Sport-Lederlenkrad u.v.m.

Fahrzeugpreis:.................................................................. 23.175,00 EUR
Leasing-Sonderzahlung:................................................ 1.300,00 EUR
Laufzeit:.............................................................................. 36 Monate
Laufleistung p.a.:.............................................................. 10.000 km
Nettodarlehensbetrag: ................................................... 23.175,00 EUR
Sollzinssatz p. a.1:............................................................. 2,49 %
Effektiver Jahreszins:..................................................... 2,52 %
Gesamtbetrag: .................................................................. 8.469,00 EUR

Monatliche Leasingrate ........................................... 199,00 EUR

Zzgl. 695,00 Euro für Überführung.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km) innerorts: 7,0-6,7, außerorts: 5,1-4,8,
kombiniert: 5,8-5,5. CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 133-126.
Effizienzklasse: B.

1) gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Gültig bis 31.03.2018.
Irrtümer, Änderungen, Zwischenverkauf vorbehalten.
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ADACOrtsclub Frankenwald Naila
und BRK Kreisverband Hof:

Erste-Hilfe-Grundkurs
in Naila
Naila - Der ADAC Ortsclub Fran-
kenwald Naila, in Zusammen-
arbeit mit dem BRK Kreisver-
band Hof, bietet einen „Erste-
Hilfe-Grundkurs“ an. Der Kurs
findet am Samstag, 27. Januar
2018 von 8.30 bis 16.00 Uhr in
der „Gaststätte Froschgrün“
(Naila) statt.
Erste Hilfe rettet Leben! Bei Un-
glücksfällen ist fast immer die
richtige Hilfe in den ersten Mi-
nuten bis zum Eintreffen des
Rettungsdienstes für die Schwe-
re der Unfallfolgen oder sogar
das Überleben entscheidend.

Dieser Kurs richtet sich als Ba-
sisausbildung in Erster Hilfe an:
Ersthelfer in Betrieben, an Füh-
rerscheinbewerber aller Führer-
scheinklassen, Übungsleiter in
Sportverbänden, Anwärter für
den Trainerschein sowie alle In-
teressierten.
Anmeldungen bitte bei ADAC-
Ortsclubvorsitzenden Björn
Hannawald, Telefon: 0170-
2017569.
Keine Teilnahmegebühren.

Info-Cafe der Evangelischen Schule

Naila - Das nächste Info-Café der Evangelischen Schule Naila fin-
det am Donnerstag, 25.01. von 16.00 bis 17.30 Uhr in den Räu-
men der Schule, Flurstr. 26 in Naila statt. Es ergeht herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten.

Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen
Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
19.01-25.01. Kur Apotheke Bad Steben
26.01.-31.01. Sonnen Apotheke
Schwarzenbach a.Wald
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag

um 8.30 Uhr und endet am darauf folgenden
Freitag um 8.30 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 20./21.01. ZA BonnekampChristian

95111 Rehau, Maxplatz 11
09283 / 2529

Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.zbv-oberfranken.de

Tierärztlicher Notdienst
• 20./21.01. Dr. Stephanie Leidl

Mozartstr. 8, Wunsiedel
Tel. 09232/8353

Rufbereitschaft Samstag ab 12.00 Uhr

BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden
zweiten und vierten Dienstag im Monat von
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da.

Nächste Sprechstunde am 23.01.
Alle Angaben ohne Gewähr!

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Nordbayern und der Deutschen
Rentenversicherung Bund

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche
Rentenversicherung Bund werden zur Aufklärung der Versicher-
ten über ihre Rechte und Pflichten in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung am
Dienstag, 30. Januar 2018 von 08.00 Uhr bis 11.40 Uhr und
13.00 Uhr bis 15.20 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durch-
führen. Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversiche-
rungsunterlagen mitzubringen. Zum Sprechtag sind auch die Ver-
sicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen. Um Termin-
vereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.
Geroldsgrün, 10.01.2018

Oelschlegel
1. Bürgermeister

Überörtliche Gemeinschaftspraxis
Fachärzte/ärztinnen für Allgemeinmedizin

Der plötzliche Tod von Frau Dr. med. Petra Etschel hat uns alle tief betroffen.
Bei aller Trauer sind wir trotzdem froh, dass

Herr Helmuth Mauer, Facharzt für Allgemeinmedizin aus Lichtenberg,
seit dem 08.01.18 in unserer Filialpraxis in Leupoldsgrün die Arbeit aufgenommen hat.

Die Sprechzeiten haben sich dadurch wie folgt geändert:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8:30 – 12:00 Uhr, Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr

Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten unter 0 92 92 - 9 73 81 93 und 0 92 80 - 97 80.

Dr. med. Max Feldwieser
Dr. med. Stefan Richter
Josef Witt-Str. 1 · 95152 Selbitz

Tel. 0 92 80 / 97 80

Dr. med. Heike Kothmann

Rathausplatz 2 · 95191 Leupoldsgrün
Tel. 0 92 92 / 9 73 81 93

Gute Beratung ist unser Rezept
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Faschingsumzug der Karnevals-
gemeinschaft Bad Steben

Fortsetzung von Seite 3
Überraschung verbunden ist. Es
haben sich in diesem Jahr wie-
der etliche Marschgruppen für
den Umzug angemeldet, auch
wenn die Anzahl der Teilneh-
mergruppen nicht mit den Zah-
len der letzten Umzüge mithal-
ten kann. Von Wirtshausmusi-
kanten bis zum klassischen Kar-
nevalsverein werden sehr ab-
wechslungsreiche Gruppierun-
gen teilnehmen und einen far-
benfroh närrischen Tag kreieren
– auch ein eigener Festwagen der
KG Bad Steben wurde in stun-
denlanger Handarbeit gefertigt.
Im Kurhaus angekommen wird
es einige karnevalistische Dar-
bietungen geben und selbstver-

ständlich ist für das leibliche
Wohl gesorgt, nicht zuletzt auch
in flüssiger Form. Am Start- und
Endpunkt des Umzugs werden
Versorgungsstationen der Metz-
gerei Unglaub zu finden sein, so-
dass man sich gestärkt dem när-
rischen Treiben hingeben kann.
Dem Zuschauer bleibt aber nicht
nur die passive Rolle als Beob-
achter des Gaudiwurms, son-
dern es ist auch gerne gesehen,
wenn sich Faschingsfreunde
auch kostümiert und gut gelaunt
dem Faschingsumzug anhängen.
Um einen kleinen Teil der Un-
kosten zu decken, bittet die KG
Bad Steben die Zuschauer des
Umzugs um einen Unterstüt-
zungsgroschen, der von aktiven
Mitgliedern der Karnevalsge-
meinschaft 1968 Bad Steben
eingesammelt wird.

Karten für die Nach-
mittagssitzung noch
verfügbar

Wer keine Karten mehr für die
Jubiläumsprunksitzung im Kur-
haus ergattern konnte, hat
nach wie vor die Möglichkeit,
sich im Friseursalon Gebelein
in Bad Steben Karten für die
Nachmittagsprunksitzung am
4. Februar zu sichern, bei der
das vollständige Programm
gezeigt wird. Die Nachmittags-
sitzung findet im katholischen
Pfarrsaaal statt und eine Karte
kostet 19,68 Euro .

Auch die KG Bad Steben ist mit
einem Festwagen mit dabei.

Foto: Archiv/AlfredWalter

Etliche Teilnehmergruppen haben sich für den Umzug am Sonntag ab
13.11 Uhr angemeldet. Foto: Archiv/Hilde Brendel

Vorbereitungstreffen
zumWeltgebetstag

Schwarzenbach am Wald - Am
Samstag, 27. Januar, veran-
stalten die Dekanatsfrauenbe-
auftragten des Dekanats Naila
Carmen Krügel, Verena Hohber-
ger, Gisela Scherbaum und Ing-
rid Völkel um 14 Uhr im Ge-
meindehaus in Schwarzenbach
das alljährliche Vorbereitungs-
treffen zum Weltgebetstag, der
heuer am Freitag, 2. März welt-
weit gefeiert wird. Dazu kom-
men aus vielen katholischen und
evangelischen Gemeinden die
Leiterinnen der Weltgebetstags-
Teams zusammen, um sich über
das diesjährige Thema zu infor-
mieren. Sie erhalten Informatio-
nen zum Land und verschiedene
Ideen zur Gottesdienstgestal-
tung. Zudem werden gemein-
sam die Lieder und der Ablauf
des Gottesdienstes eingeübt. Al-
le Organisatorinnen des Weltge-
betstages sind dazu eingeladen.

Der Weltgebetstag ist eine welt-
weite Basisbewegung von
christlichen Frauen. Seit über
100 Jahren gibt es die Weltge-
betstagsbewegung nun schon
und heute feiern Menschen in
über 170 Ländern weltweit im-
mer am ersten Freitag im März
den Weltgebetstag. Der Gottes-
dienst wird jedes Jahr von Frau-
en aus einem anderen Land vor-
bereitet. In diesem Jahr kommt
er aus Surinam mit dem Thema:
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“
Der Weltgebetstag wird wieder
in vielen Gemeinden des Deka-
nats Naila mit einem Gottes-
dienst gefeiert. Genaue Termine
werden zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben. Es han-
delt sich übrigens nicht um eine
Veranstaltung nur für Frauen,
sondern von Frauen. Männer
sind beim Gottesdienst willkom-
men.

Reiseland Naila
Bahnhofstr. 5 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9638899 • Fax: 09282 9638898
E-Mail: rls.naila@reiseland.de • www.reiseland-naila.de

Urlaubs-Schnäppchen
im Internet gefunden?

Das können wir auch!
Testen Sie uns!

Einfach Ihr Urlaubsangebot
aus dem Internet
mitbringen.

Sie werden
überrascht sein!
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Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Salatbuffet

sowie
Stockfisch mit Eierbrüh

Öffnungszeiten und Speisekarte unter
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Suche ab April 2018

3- bis 4-Zi.-Wohnung
ab 70 qm, ebenerdig,
zur Miete oder zum Kauf.

Telefon: 0170/9916388

Haushaltshilfe
gesucht auf 450-Euro-Basis
Naila, OT Marlesreuth

jeweils Mo., Mi., Fr., Führer-
schein und Pkw erforderlich!

Telefon: 0170/2041891

Dauer-Flohmarkt
An- und Verkauf
Mo. bis Fr.: 9–18 Uhr
Samstag: 9–16 Uhr

bei Sopo-Fixx
Selbitzer Berg 23, 95119 Naila

günstige
Wohnungsauflösungen

Telefon 0162 / 9 47 73 21

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 09288/550939

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Wegen Hausaufgabe:

größere Menge
Damenkleidung
zu verkaufen, sportlich bis
elegant, Größe 42 bis 46.
Telefon: 0170/9916388

Hirschberglein 45

Ihre Reservierung nehmen wir gerne
unter 0177/ 5490274 entgegen!

So., 21.01., ab 11:30–14:00
Knoblauchcremesüppchen

Schäufele – Lammhaxe
Entenkeule – Hirschbraten

Roulade – Schweinelendchen
hausgem. Mousse au Chocolat

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• verschiedene
Sparpakete

Preis-
schafkopf

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis

im Sportheim des ATS-Bobengrün
Startgebühr: 8,- €

Auf Ihren Besuch freut sich
der ATS-Bobengrün

Am Freitag, 26.01.18
um 19.00 Uhr

1. Preis: 200,- €

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Gewerberäume zu vermieten

frei ab 1. April 2018

im Zentrum von Naila
105 m2, ideal z.B. als Praxis

Weitere Informationen und Vermietung:
Fam. Rasp, Kronacher Str. 61, 95119 Naila
Tel.: 09282/8743, chrisrasp@gmx.de

Bad.
Barrierefrei.
Bequem für Alt und Jung.
Udo Simon Norhalben Tel. 09267-263
Fax 1069 www.simon-nordhalben.de

Kaufe Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung
09282/963666

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

Fam. Umlauf
Bergstraße 16a

95119 Marlesreuth
Telefon:

09282/39229

Neu im Sortiment:
Fattigauer Biere

Fattigauer Zoigl, Zwickl
oder Kupfer Keller
je Kasten 12,90 € zzgl Pfand

Beim Kauf von 2 Kästen
Fattigauer Bier und 1
Kasten Limo,Wasser oder
Cola Mix
- egal welche Sorte -
erhalten Sie ein 5 l Fass
Bier GRATIS dazu !!!!

nur solange der Vorrat reicht

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de
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After-Christmas-Party:
Gery Live imCaféMemories

Naila - Bei vollem Haus erlebte
das Café Memories am vergan-
genen Samstag eine mehr als ge-
lungene „After-Christmas-Party“
mit Gery Gerspitzer. Klasse Mu-
sik, ausgelassene Stimmung,
viele Leckereien und eine große

Verlosung standen auf dem Pro-
gramm. Wieder ein gelungener
Event, dem im neuen Jahr noch
viele weitere folgen werden, so
zum Beispiel am 16.02. „Mitten-
drin“ und am 02.03. „Goller &
Götz“.

TanzSportClub der Karnevalsabteilung
des TuS 02 Lippertsgrün

Vorverkauf für die
Prunksitzungen
Lippertsgrün - Der Vorverkauf
für die Prunksitzungen 2018
läuft bereits auf Hochtouren.
Wenn man sich kurzfristig noch
Karten sichern will, sollte man
sich aber beeilen. Denn die bei-
den Prunksitzungen im Februar
sind bereits ausverkauft. Karten
gibt es nur noch für Samstag,
27.01.2018, 19.33 Uhr und für
die Nachmittagssitzung am
Sonntag, 28.01.2017, 14.14Uhr.
Einlass ist jeweils eine Stunde
vor Beginn.
Die Karten erhält man bei Präsi-
dentin Andrea Schuberth unter
Telefon: 09282/8803. Der Ein-
trittspreis beträgt jeweils 18
Euro.

Nach monatelangen Vorberei-
tungen und zahlreichen Trai-
ningseinheiten möchten die Mit-
glieder der Karnevalsabteilung
mit ihren Darbietungen die Gäs-
te in der neuen Session unter
dem Motto „Stars in der Mane-
ge“ begeistern. Die Besucher er-
leben eine kurzweilige Show
rund um den Zirkus mit Bütten,
Gesang und den tänzerischen
Darbietungen des TanzSport-
Clubs in der TuS-Mehrzweck-
halle in Lippertsgrün.
Das neugestaltete Bühnenbild,
von den Bühnenmeistern Ger-
hard Ströhla und Heiko Burzik,
entführt die Gäste in eine große
Zirkusmanege.

Gery Gerspitzer begeisterte bei der
After-Christmas-Party die Besu-
cher des CaféMemories.

„Schlachtfest in Räumlas”
am Samstag, 27.01.2018

und Sonntag, 28.01.2018 ab 11 Uhr
(Tischreservierung erforderlich)

GASTHAUS „ZUR KRONE“
Räumlas 11 – 95131 Schwarzenbach a.Wald

Tel.: 09289/1360 und 09289/408

Verkauf auch über die Straße
(nur auf Vorbestellung möglich)

Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Meiler

Wir suchenzurVerstärkungunseresPraxisteamseine/n

Zahnmedizinische/nFachangestellte/n.

Siehabenein freundlichesAuftreten, sind teamfähig,motiviertundzuverlässig?
Dann freuenwirunsauf Ihre schriftlicheBewerbung!

Jakob-Degen-Str. 36A | 96346Wallenfels | Tel.: 09262-257 | Fax: 09262-327
info@zahnarztpraxis-wallenfels.com | www.zahnarztpraxis-wallenfels.com

An Heilpraktiker
oder Interessierte
günstig abzugeben:

Kunststoffmännchen
(Größe: 55 cm)

mit allen Meridianen

sowie einen Biolaser
und verschiedene
Akupunktur-Bücher

Interessenten bitte melden
unter Tel.: 0176-81976129

Die Besitzverwaltung Bayerisches Staatsbad Bad Steben,
Badstraße 31, 95138 Bad Steben beabsichtigt, nachfol-
gend aufgeführte Arbeiten im Rahmen einer Verhand-
lungsvergabe zu vergeben:

Grünpflege für die Spielbank Bad Steben
Die Unterlagen zur Vergabe können bis zum 09.02.2018
angefordert werden.

Immobilien Freistaat Bayern
Zentrum Staatsbäder
Besitzverwaltung Staatsbad Bad Steben
Badstr. 31 · 95138 Bad Steben
Telefon (09288) 957675-0 · Telefax (09288) 957675-9
E-Mail: poststelle.zstb@immobilien.bayern.de
Internet: www.immobilien.bayern.de
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Bundesoffenes Qualifikationsturnier im karnevalistischen Tanzsport

Volles Haus in der Frankenhalle

Naila - Bereits zum 6. Mal konn-
ten die zahlreichen Zuschauer in
der ausverkauften Nailaer Fran-
kenhalle Tanzsport auf höchs-
tem Niveau erleben.
Ausrichter waren der Verein
hochfränkischer Karnevalisten,
bestehend aus der KA des Tanz-
SportClub des TuS 02 Lipperts-

grün, die Soul City Dancers aus
Hof und die FGHelmbrechts. Die
Tänzer und Tänzerinnen aus
dem gesamten hochfränkischen
Bereich, aus Sachsen, Thürin-
gen, Hessen, Sachsen-Anhalt,
Baden-Württemberg und
Berlin-Brandenburg traten im
Frankenwald gegeneinander an,

um sich eines der begehrten Ti-
ckets für das Halbfinale in Würz-
burg zu sichern.
In drei Altersklassen und an zwei
Tagen fanden über 200 Auf-
tritte im Marsch- und Schau-
tanz statt. Dazu zeigten Tanz-
paare und Tanzmariechen ihr
Können dem begeisterten Pu-

blikum. 1. Bürgermeister Frank
Stumpf, der zusammen mit
Landrat Dr. Oliver Bär die
Schirmherrschaft der Veranstal-
tung übernommen hatte, dank-
te den Organisatoren für die
Ausrichtung und den unermüd-
lichen Einsatz im Vorfeld der
Veranstaltung.

Lächeln, lächeln, lächeln - und natürlich eine perfekte Choreografie: Gardetanz ist Hochleistungssport.
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SCHUH-DISCOUNT
Bad Steben – Hauptstraße 15 – Inh. W. Dehling
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MARKENSCHUHE
BILLIGER
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Kinderfasching beim
TSVDürrenwaid

Dürrenwaid - Am Samstag, 27. Januar heißt es wieder:
„Silberstein! Helau!“ Von 14.30 – 17.30 Uhr bringt TomSauer wie-
der viel Spiel und Spaß in die Halle des TSV.
Höhepunkt des närrischen Treibens wird dann die traditionelle
Maskenprämierung.

Verlängerung der Jagdscheine

Hof - Die Untere Jagdbehörde beim Landratsamt Hof teilt mit, dass
die Antragsunterlagen zur Verlängerung der Jagdscheine ab
Donnerstag, 15. Februar, bei der zuständigen Wohnortgemeinde
abgeholt werden können. Die Vordrucke für die Jagdscheinver-
längerung findet man auch auf der Homepage des Landratsamtes
(www.landkreis-hof.de) unter „Bürgerservice – Formulare“, zum
Download. Eine Online-Versendung ist nicht möglich. Die ausge-
füllten und unterschriebenen Anträge sind bei den Städten und Ge-
meinden abzugeben, sie werden dort vorgeprüft und an das Land-
ratsamt weitergeleitet.

Faschingsumzug inWallenfels

Wallenfels - Der FC Wallenfels ist erneut Veranstalter des Fa-
schingsumzuges. Dieser Umzug mit vielen Höhepunkten findet am
Faschingsdienstag, 13. Februar, um 13.30 Uhr statt. Anschlie-
ßend großer Faschingsrummel im Wallenfelser Kulti. Da die Zeit
drängt, sind alle interessierten Vereine, Stammtische und sonstige
Gruppierungen von Wallenfels und seinen Ortsteilen aufgerufen,
sich umgehend unter Tel. 09262 / 8379 bei Roland Querfurth an-
zumelden. Für diesen Faschingshöhepunkt wird kein Thema vor-
gegeben, sondern „Erlaubt ist was gefällt“.
Auch auswärtige Gruppierungen sind zum Umzug in Wallenfels zu-
gelassen.

Frankenwaldstr.1 • 95119 Naila • Tel. 09282/984796

Hören wie ein Luchs!
Aktiv im Leben stehen und daran teilnehmen
mit modernen Hörgeräten

Leistungsstarke, spezielle Hörhilfen für Ihren Fernseher

Gespräche wieder besser und deutlicher verstehen

Gerne machen wir auch Hausbesuche!

Wir freuen
uns auf
Ihren Besuch !

Endlich wieder
gut hören !

FENSTER IHAUSTÜREN IROLLLÄDEN IKUNDENDIENST

WINTERAKT ION

*Aktion gültig für Bestellungen bis 31.3.2018, Lieferung bis 30.4.2018

WinterAktion „Sicherheit1+“
nur 0,99 € Mehrpreis pro Flügel
Im AktionsMehrpreis enthalten sind:
• Fensterbeschlag der „Sicherheitsstufe 1“
• Fenstergriff mit Secustikfunktion in
Edelstahloptik

• Beschlagsnut mit Fülldichtung

WWWWWWWiiiiiiiinnnnnttteeeeerrrAktionr „Sic

SICHERHEIT+

WinterAktion „Sicherheit2+“
nur 19,99 € Mehrpreis pro Flügel
Im AktionsMehrpreis enthalten sind:
• Fensterbeschlag der „Sicherheitsstufe 2“
• abschließbarer Fenstergriff
100 Nm in Edelstahloptik

• Beschlagsnut mit
Fülldichtung

zum Beispiel:

WINTERAKT ION

Nähere Informationen
im Internet: www.achenbach-zell.de

Heilpraxis Schwarzenstein

Schmerztherapie
mit ganzheitlichem Blick

Cranio-sacrale Therapie
Rebalancing und Massagen

Körperpsychotherapie - Somatic Experiencing

Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny
An der Waschwiese 10, 95131 Schwarzenbach am Wald

Aktuelle Angebote www.heilpraxis-schwarzenstein.de
M: 0151 24 14 07 72 T: 09289 960 48 58
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Fassaden- und Blumenschmuckwettbewerb in der Gemeinde Berg

Uwe Sobisch und Susann Hoppe siegten
Berg - Die Gemeinde Berg hat im
Jahr 2017 einen Fassaden- und
Blumenschmuckwettbewerb
ausgelobt. Die Teilnehmer und
Preisträger wurden zum Neu-
jahrsempfang der Gemeinde und
Kirchengemeinde Berg ausge-
zeichnet und deren Leistungen
öffentlich gelobt. „In Sachen
Fassadengestaltung und Blu-
menschmuck hat sich in Berg
und den Ortsteilen schon viel ge-
tan. Trotzdem sehen wir an der
einen oder anderen Stelle noch
Verbesserungsbedarf. Deshalb
zeichnen wir heute Bürger aus,
die sich um unser Ortsbild be-
sonders verdient machen“, er-
klärte Bürgermeisterin Patricia
Rubner. Am Fassadenwettbe-
werb teilgenommen hat Holger
Karl aus der Ringstraße in Berg,
der sein Haus mit einem neuen
Außenanstrich versehen hat.
Dafür dankte ihm Bürgermeis-
terin Patricia Rubner und über-
reichte als Anerkennung eine
Pflanze. Den dritten Platz beleg-
te die Autowerkstatt „Garage
Nr.1“ aus Tiefengrün und erhielt
dafür einen Geldpreis in Höhe
von 50 Euro, eine Urkunde und
eine Pflanze. Bei der Preisverlei-
hung hob Rubner besonders her-
vor, dass mit der Werkstatt auch
ein Gewerbebetrieb zur Gestal-
tung des Ortsbildes von Tiefen-
grün beiträgt. Den zweiten Platz
belegten zwei Preisträger: Simo-
ne Lein, geb. Fröh, aus der Von-

der-Grün-Straße 43 in Hader-
mannsgrün und Erich und Evi
Wurzbacher, Südstraße 24 in
Berg. Die beiden zweiten Plätze
waren mit jeweils 100 Euro do-
tiert und wurden ebenfalls mit
Urkunde und Pflanze belohnt.
Gewinner des Fassadenwettbe-
werbs 2017 waren Uwe Sobisch
und Susan Hoppe, die mit ihrem
Haus im Pfründeweg 10 in Berg
eine besonders gelungene Fas-
sade mit Pflanzinsel im Vorder-
grund gestaltet haben. „Wir wol-
len Initiativen auszeichnen, die
bestehende Häuser noch schöner
machen und mit entsprechender
Gestaltung oder Bepflanzung zu
einem schönen Ortsbild beitra-
gen. Dafür ist das Haus von Uwe

Sobisch und Susan Hoppe ein
sehr gelungenes Beispiel“, be-
gründete Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner die Entscheidung.
Das Paar erhielt 150 Euro, eine
Urkunde und eine Pflanze. Die
Preisträger für den neu ins Leben
gerufene Blumenschmuckwett-
bewerb sind im Jahr 2017 Fami-
lie Dominik und Diana Söllner,
die ihr Anwesen in der Joditzer
Straße 9 in Bug Jahr für Jahr mit
üppigen Balkonkästen schmü-
cken und dafür den ersten Platz
belegten und mit einem Gut-
schein der Gärtnerei Schnabel in
Töpen in Höhe von 70 Euro aus-
gezeichnet wurden. Den zweiten
Platz belegt Marie-Luise Thiel
mit ihremBlumenschmuck in der

Alfred-Leiß-Straße 6 in Berg, die
dafür einen 30-Euro-Gutschein
erhielt. Beworben hatte sich
auch das Kommunalunterneh-
men, deren Klärwärter auch bei
den Kläranlagen auf eine an-
sehnliche Gestaltung großen
Wert legen und dafür mit einer
Einpflanzung und dem dritten
Platz belohnt wurden. Bürger-
meisterin Patricia Rubner be-
dankte sich bei allen Teilneh-
mern und Preisträgern für ihr
Engagement zur Verschönerung
der Gemeinde Berg und rief zur
Teilnahme an dem Wettbewerb
2018 auf. Besonderer Dank gilt
auch der Gärtnerei Schnabel in
Töpen, die die Pflanzen für die
Preisträger spendiert hatten.

Das Foto zeigt von links: Bürgermeisterin Patricia Rubner, Susan Hoppe, Erich und Evi Wurzbacher sowie Mar-
kus Lang und Simone Lein

Das ist das Haus mit der schönsten
Fassade.

Herta Werner
† 30. 12. 2017

D A N K E

an alle, die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma auf ihrem letzten Weg begleiteten,
an Herrn Pfarrer Wiesinger für seine trostreichen
Worte,
an das gesamte Pflegepersonal des
Seniorenwohnparks Bad Steben Station 1 und 2
für die liebevolle Betreuung,
an alle, die durch Karten und Geldspenden ihre
Verbundenheit bekundeten,
all denen, die ihr im Leben Wertschätzung
entgegengebracht haben,
an das Bestattungshaus Hollerbach für die große
Hilfe.

Margit Jungkunz mit Familie
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Werthaussinga in Lerchenhügel

Schwarzenbach a.Wald - Es ist
das 85. Werthaussinga und
auch das erste im neuen Jahr
2018: Am Freitag, 26. Januar,
wird das Sportheim Lerchen-
hügel zur Bühne für Musikan-
ten aus der Region. Beginn ist
um 19.00 Uhr, der Eintritt ist
frei.
Initiator Roland Reuther konn-
te zum Jahresauftakt die Adel-
berg-Boum, den beliebten
Wertshaus-Chor aus der Adels-
kammer in Carlsgrün, gewin-
nen.
Um vorherige Platzreservie-
rung unter 09289/5240 wird
gebeten, da bei den bisherigen
Veranstaltungen die Plätze im-
mer schnell besetzt waren.
Auch die Musiker der beiden

nächsten Termine stehen be-
reits fest: Am Freitag, 23. Fe-
bruar kommt der Leipoldsgrie-
ner 4-Xang, am Freitag, 23.
März, werden die Helmetzer
Kirchbergsaiten die Besucher in
Lerchenhügel unterhalten und
begeistern.

Elly Eilhauer feierte ihren 103. Geburtstag
Bad Steben - Elly Eilhauer ist die
älteste Bewohnerin der Alexan-
der von Humboldt Klinik Bad
Steben, der Marktgemeinde Bad
Steben und gehört auch zu den
Ältesten des Landkreises. Elly
Eilhauer ist 1915 geboren mit
den „berühmten Personen“ wie
Politiker Franz Josef Strauß und
den Schauspielern Anthony
Quinn und Ingrid Bergmann.
Kaiser Wilhelm II war damals
Staatsoberhaupt von Deutsch-
land. Die Altersjubilarin feierte
am 14. Januar ihren 103. Ge-
burtstag in der Alexander von
Humboldt Klinik in Bad Steben.
Seit Herbst 2012 lebt die im thü-
ringischen Saalfeld geborene
Jubilarin nun in Bad Steben. Zu-
vor, von 1937 an, hatte sie in Ha-
dermannsgrün ihr Zuhause. „Sie

hat keine eigene Familie“, er-
zählen Christa und Manfred

Hofmann, die sich um Elly Eil-
hauer kümmern. Durch den
Krieg kam Elly Eilhauer als junge
Frau in den Frankenwald und auf
den Hof der Familie Hofmann im
Berger Ortsteil Hadermanns-
grün.
„Sie verrichtete alle Arbeiten, die
auf einem Bauernhof anfielen“,
erzählte Christa Hofmann. „Vom
Melken der Kühe, anfangs noch
mit der Hand und den Heraus-
fahren des Mistes aus dem Stall
mit der Schubkarre, dem Wi-

schen der Stuben amDonnerstag
in der oberen Etage und am Frei-
tag in der unteren Etage, um nur
einige zu nennen.“ Aber das ist
alles schon sehr lange her. Elly
Eilhauer war eine gesellige Per-
son, die in Hadermannsgrün
gern in der Nachbarschaft unter-
wegs war, das Gespräch suchte
und fand. Auch in den ersten
Jahren in der Klinik war dies
noch so. „Doch die Kräfte lassen
einfachnach, derRollstuhl ist der
tägliche Begleiter und Tanzen
wie noch zum Fasching mit 98
Jahren, das geht nimmer“, bilan-
ziert Christa Hofmann, die von
einem einfachen, aber zufriede-
nen Leben der Altersjubilarin
berichtet.
In der Caféstube auf der Station 4
feierte man mit den Bewohnern.
Eine Kaffeetafel ist gedeckt und
Elly Eilhauer sitzt in ihrem Roll-
stuhl mit frisch frisierten Haaren
undherausgeputzt.
Sie beobachtet nur, denn reden
mag sie nicht mehr. „Aber das
kommt auch auf die Tagesform
an“, weiß Betreuungsassistentin
Iris Solger, die von einem passi-
ven Dabeisein bei jedweden Ver-
anstaltungen berichtet. „Sie ist
immerdabei und schaut.“

Unser Foto zeigt das Elly Eilhauer mit (von links)Manfred undChrista Hof-
mann, Schichtleiterin Gabi Brunner und Betreuungsassistentin Iris Solger
und Günter Hofmann.

Mitgliederversammlung des
Tennisclubs Bad Steben

Bad Steben - AmDonnerstag, 08. Februar findet um 19.30 Uhr im
Hotel „Promenade“, Badstr. 16, in Bad Steben, die Mitgliederver-
sammlung des Tennisclubs statt. Es stehen u.a. die Ehrung der
Kreismeister aus der Jugendabteilung und Neuwahlen auf der Ta-
gesordnung. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Hans Diezel, Vorsitzender
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VHS-Kurse in
Schwarzenbach a.Wald
Die Reise ins Ich
Donnerstag, 8. Februar von 19-
20.30 Uhr im Philipp-Wolfrum-
Haus.
Hier wird gezeigt, wie man neue
Kraft und Energie für Körper,
Geist und Seele tanken kann,
um sich den Herausforderungen
des Lebens wieder zu stellen.
Leiterin Kerstin Brückner; Ge-
bühr 6 Euro;
Mitbringen: Isomatte, Decke,
Socken, Kissen.

Scrapbooking
Kreativkurs für Kids: Mittwoch,
14. Februar von 15.00-17.15
Uhr im Werkraum der Grund-
undMittelschule.
Entwerfe dein persönliches und
ganz individuelles Scrapbook
(Sammelalbum). Du kannst es
als Tagebuch, Glücksmomente-
oder Wunschbuch verwenden.

Die Bücher werden mit Papier,
Spitze, Stoff, Schlüssel, Bän-
dern, Blumen oder Metallorna-
menten verziert. Im Innenleben
des Buches können kleine
Briefumschläge oder geheime
Verstecke eingearbeitet wer-
den. So erhält jeder seinen eige-
nenWegbegleiter.
Leiterin: Kerstin Brückner; Ge-
bühr 7,50 Euro; Mitbringen: No-
tizbuch zum Gestalten, Lineal,
Bleistift, Schere, Kleber.

Die Kurse finden größtenteils
im Philipp-Wolfrum-Haus,
Marktplatz 17, statt. Ein an-
derer Treffpunkt steht dabei.
Anmeldungen:
Christine Rittweg,
Tel. 09289-5043 oder
vhs@schwarzenbach-wald.de

Bayer. Jagdverband Kreisgruppe Naila:
Vorbereitungskurs für die
staatliche Jägerprüfung

Helmbrechts - Der Vorbereitungskurs für die staat-
liche Jägerprüfung findet ab dem 20. Januar in der
Ökostation Helmbrechts statt.
Es sind noch wenige Plätze frei.
Informationen gibt es beim Kursleiter FalkWindweh
unter falk.windweh@Lff.bayern.de oder Tel. 0151/54657173.

Sanfte Schlagermusik bei der „Langen Saunanacht“ in der Therme

AndreasMonty erstmals in Bad Steben
Bad Steben - Das Veranstal-
tungsjahr startet in der Saunader
Therme Bad Steben mit sanften
Klängen und einem neuen Ge-
sicht. Am heutigen Freitag, 19.
Januar, ist Entertainer und Al-
leinunterhalter Andreas Monty
aus Oberkotzau erstmals bei der
„Langen Saunanacht“ zu Gast.
Ab 19 Uhr unterhält er die Besu-
cher in der Saunagastronomie
mit leiser und eingängiger Bar-
musik und sorgt für eine ent-
spannende Atmosphäre zum
Mitswingen und Abschalten.
Andreas Monty begeistert die

Zuhörer mit sanfter Stimme und
großem Repertoire aus Schlager,
Jazz und Entertainment.
Info:
Die Therme Bad Steben hat zur
„Langen Saunanacht“ wie immer
bis 24 Uhr geöffnet.
Ab 18 Uhr locken die Sauna-
meister mit abwechslungsrei-
chen Erlebnis-Aufgüssen.
Für das außergewöhnliche Kon-
zert wird kein zusätzlicher Ein-
tritt erhoben. Es gelten die regu-
lären Saunatarife. Ab 22 Uhr ist
Nacktbaden im gesamten Be-
reich der Therme.

Andreas Monty kommt zur langen Saunanacht am heutigen Freitag in die
Therme Bad Steben.

Herzlichen Dank
sage ich allen, die mich zu meinem

80.Geburtstag
mit guten Wünschen und Geschenken bedacht haben.

Mein besonderer Dank gilt
dem Ersten und Zweiten Bürgermeister
der Stadt Schwarzenbach a.Wald,

dem Wintersportverein,
dem SSV und den „Alten Herren“ vom SSV.

Nicht zuletzt meinen Freunden, Bekannten und Nachbarn.

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ meiner Familie
und allen, die mich an diesem besonderen Tag bedachten.

Hermann Gerstberger
Schwarzenbach a.Wald, im Januar 2018

85. Geburtstages85. Geburtstages85. Geburtstages

Danke
möchte ich allen sagen,
die anlässlich meines

mit Glückwünschen, Geschenken und
lieben Gesten an mich gedacht haben

und mir ihre Wertschätzung
entgegengebracht haben.

Hilmar Kaiser
BAD STEBEN,

IM JANUAR 2018
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Kinderfilmfest am 27. und
28. Januar im Central-
Kino Hof

Hof – Zum 28. Mal veranstaltet
die Kommunale Jugendarbeit
von Stadt und Landkreis Hof in
Zusammenarbeit mit dem
Central-Kino Hof und mit
Unterstützung der Sparkasse
Hochfranken das Hofer Kin-
derfilmfest. Im Rahmen des
Kinderfilmfestes werden zahl-
reiche Kinderfilme gezeigt und
ein buntes Rahmenprogramm
geboten. Eingeladen sind alle
großen und kleinen Kinder,
aber auch deren Eltern und alle,
denen Kino Spaß macht.
In den sechs Central-Kinosälen
erwarten die Kinobesucher
fantastische Filmwelten, lusti-
ge Geschichten, jede Menge
Abenteuer und spannende
Filmgäste. Zugesagt hat schon
die Hauptdarstellerin Hanna
Binke aus dem Film „Ostwind-
Aufbruch nach Ora“. Eingela-
den sind weitere Filmgäste,
Schauspieler, Regisseure und
andere Filmschaffende, die
Fragen der Kinder zu den Fil-
men beantworten und aus der
Welt des Films erzählen. Ins-
gesamt gibt es 18 Filme in 36
Vorstellungen für alle Filmfans
im Alter von 5 bis 99 Jahren.
Die Filmauswahl hat für jeden
was zu bieten: So geht es mit
Amelie auf abenteuerliche Rei-
se in die Bergwelt, während
Storm undMarieke sich durchs
Mittelalter kämpfen und Lea al-
les daran setzt, in eine coole
Jungenbande aufgenommen zu
werden. Mit dem neu verfilm-
ten Kinderbuchklassiker von
Otfried Preußler „Die kleine
Hexe“ und dem mehrfach aus-
gezeichneten Film „Die Köni-
gin von Niendorf“ hat das Kin-
derfilmfest zwei Vorpremieren
im Programm.

Karten im Vorverkauf gibt es im
Central-Kino in Hof.

Mehr Informationen dazu
unter www.kinderfilmfest-
hof.de . Hier kann sich jeder
über die Filme und das vielfälti-
ge Rahmenprogramm infor-
mieren und auswählen,was ihm
gefällt.

Turnverein Berg

Trainingserfolg für fünf Karatekas

Berg - Mit einem persönlichen Trainingserfolg haben fünf Karatekas des Karate Dojo Shotokan im Turnverein
Berg das Sportjahr 2017 beendet. Nach einer intensiven Vorbereitungsphase legten Hannes Köcher (vorn
links) und Felix Traubinger (vorn 2. von rechts) die Prüfung zum 9. Kyu (weißer Gürtel) sowie Lennox (vorn 2.
von links) und Tobias Höhne (hinten 3. von rechts) die Prüfung zum 8. Kyu (gelber Gürtel) erfolgreich ab. Laura
Müller (hinten 3. von links) absolvierte die Prüfung zum 4. Kyu (2. blauer Gürtel) ebenfalls mit Erfolg. Prüfer Dirk
Mandelkow und Beisitzer Heinz Pittroff (beide 2. DAN) bescheinigten allen Prüflingen sehr gute Ergebnisse.
Wer Interesse am Karatesport im TV Berg hat, kann montags von 17.30 bis 19.00 Uhr und mittwochs von
18.00 bis 19.15 Uhr gern zum Schnuppern in die Turnhalle der Grundschule Berg kommen. „Wir üben traditio-
nelles Shotokan Karate als Breitensport und nicht als Wettkampfsport aus“, so Abteilungsleiter Dirk Mandel-
kow. „Herzliche Einladung zu unseren Übungsstunden, die für jedes Alter und für Neueinsteiger offen stehen.“

Wenn Auswahl,
Preis und Service

entscheiden:
Topaktuelle
Angebote

jetzt bei uns
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr,

Sa. 8–16 Uhr

teppichböden & CV-Beläge
. . . bis 5 Meter Breite

MESSE-

NEUHEITEN

2018

SAISON-
Räumungs-
verkauf
noch bis

18. Februar 2018

60%
RABATT
auf Bekleidung

Uschi‘sUschi‘sUschi‘s
Mode- & Wollshop

Inh.: Ursula Herrmann
Friedrichstr. 12 · 95138 Bad Steben

Tel. 09288-6754

Lichtenberg/Göttengrün

09288/957770 •036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

BadManufakturKR
AU

S

Renoviertes Bad, neue Heizung –
Fit für die Zukunft

U09288/957770



14 Wir im Frankenwald

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
010 11 308 (BLZ 781 600 69)
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
380 004 366 (BLZ 780 500 00)
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
Kto. 189367 BLZ 78160069
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
220 668 172 (BLZ 780 500 00)
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an das
Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09131/4001216
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON
Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Die Gemeinde Berg gratuliert zumGeburtstag

Frau AnnyManger, Berg
zum 85. Geburtstag am 26.01.

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: Erste Bürgermeisterin
Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, Fax: 09293/94322;
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de;
Redaktion allgemeiner Teil:Nicole Roesmer,
E-Mail: redfrankenwald@nordbayerischer-kurier.de
Herausgeber:Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH
(HRB 34), Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
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Erscheinungsweise:Wöchentlich freitags,
Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr,
Satz und Druck:Nordbayerischer Kurier;
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Titelfoto:Umzug der Karnevalsgemeinschaft Bad Steben

Ausbau des schnellen Internets in der Gemeinde Berg geht in die Endphase

Der Ausbau des schnellen Internets in der Gemeinde Berg geht in
die Endphase: in einem weiteren Bauabschnitt werden ab Ende Ja-
nuar die Südstraße, Rothleitener Weg, Am Keilenden Stein, Pfrün-
deweg, Weststraße sowie das Rathaus, das Pfarramt und die Kin-
dertagesstätte in Berg mit Glasfaser versorgt. Während der Bau-
arbeiten kann es in den genannten Straßen und in der Umgebung zu
Behinderungen und Einschränkungen kommen. Die Gemeinde Berg
hat den Auftrag zur Versorgung mit schnellem Internet an die Firma
Thüga Smartservice aus Naila vergeben. Die Baufirma, die die Arbei-
ten in Berg ausführen wird, ist die Firma Teletec Glasfasermontage.

Vor Beginn der Baumaßnahme werden Mitarbeiter der Firma Teletec
Glasfasermontage die Anwohner im betroffenen Wohngebiet so-
wohl schriftlich als auch persönlich über die Vorgehensweise infor-
mieren. Bei weiteren Fragen stehen dann auch die Mitarbeiter der
Baufirma während der Arbeiten zur Verfügung. Wer sich informieren
bzw. ein Angebot für die Nutzung des schnellen Internets machen
lassen möchte, sollte sich an die Firma Thüga Smartservice in Naila
wenden und dort weitere Informationen erfragen. Eine Kündigung
des bestehenden Anschlusses sollte auf keinen Fall erfolgen, bevor
die Baumaßnahme nicht abgeschlossen ist.

Die Karte zeigt die betroffenen Straßen in Rot.
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Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung
des Kommunalunternehmens Berg (BGS/EWS)

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG)
i.V.m. Art. 89 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Sätze 1 und 3 der Gemeinde-
ordnung (GO) erlässt das Kommunalunternehmen Berg folgende
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung:

§ 1 Beitragserhebung
Das Kommunalunternehmen erhebt zur Deckung seines Aufwandes
für die Herstellung der Entwässerungseinrichtung einen Beitrag.

§ 2 Beitragstatbestand
Der Beitrag wird für bebaute, bebaubare oder gewerblich genutzte
oder gewerblich nutzbare Grundstücke erhoben sowie für Grund-
stücke und befestigte Flächen, die keine entsprechende Nutzungs-
möglichkeit aufweisen, auf denen aber tatsächlich Abwasser anfällt,
wenn
1. für sie nach § 4 EWS ein Recht zum Anschluss an die
Entwässerungseinrichtung besteht
oder

2. sie – auch aufgrund einer Sondervereinbarung – an die
Entwässerungseinrichtung tatsächlich angeschlossen sind.

§ 3 Entstehen der Beitragsschuld
(1) Die Beitragsschuld entsteht mit Verwirklichung des Beitragstat-
bestandes. Ändern sich die für die Beitragsbemessung maßgeb-
lichen Umstände im Sinne des Art. 5 Abs. 2a KAG, entsteht die -
zusätzliche - Beitragsschuld mit dem Abschluss der Maßnahme.

(2) Wird erstmals eine wirksame Satzung erlassen und ist der
Beitragstatbestand vor dem In-Kraft-Treten dieser Satzung
erfüllt, entsteht die Beitragsschuld erst mit In-Kraft-Treten dieser
Satzung. Beitragstatbestände, die von den Satzungen vom 17.
April 1986, 16. März 1989 und 06. Dezember 1994 erfasst
werden sollten, werden als abgeschlossen behandelt, soweit
bestandskräftige Veranlagungen vorliegen. Wurden solche
Beitragstatbestände nicht oder nicht vollständig veranlagt oder
sind Beitragsbescheide noch nicht bestandskräftig, bemisst sich
der Beitrag nach der vorliegenden Satzung.

§ 4 Beitragsschuldner
Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Bei-
tragsschuld Eigentümer des Grundstücks oder Erbbauberechtigter
ist.

§ 5 Beitragsmaßstab
(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der
Geschossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet. Die
beitragspflichtige Grundstücksfläche wird bei Grundstücken in
unbeplanten Gebieten von mindestens 1.500 m² Fläche
(übergroße Grundstücke)

a) bei bebauten Grundstücken auf das 3-fache der beitragspflichti-
gen Geschossfläche, mindestens jedoch 1.500m²,

b) bei unbebauten Grundstücken auf 1.500 m² begrenzt.

(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäude in
allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden mit der vollen
Fläche herangezogen. Dachgeschosse werden nur herangezo-
gen, soweit sie ausgebaut sind. Gebäude oder selbstständige
Gebäudeteile, die nach der Art ihrer Nutzung keinen Bedarf nach

Anschluss an die Schmutzwasserableitung auslösen oder die
nicht angeschlossen werden dürfen, werden nicht herangezo-
gen; das gilt nicht für Gebäude oder selbständige Gebäudeteile,
die tatsächlich an die Schmutzwasserableitung angeschlossen
sind. Garagen werden nicht herangezogen. Das gilt nicht für
Garagen, die tatsächlich an die Schmutzwasserableitung
angeschlossen sind. Balkone, Loggien und Terrassen bleiben
außer Ansatz, wenn und soweit sie über die Gebäudefluchtlinie
hinausragen.

(3) Bei Grundstücken, für die eine gewerbliche Nutzung ohne
Bebauung zulässig ist, sowie bei sonstigen unbebauten
Grundstücken wird als Geschossfläche ein Viertel der
Grundstücksfläche in Ansatz gebracht. Grundstücke, bei denen
die zulässige oder für die Beitragsbemessung maßgebliche
vorhandene Bebauung im Verhältnis zur gewerblichen Nutzung
nur untergeordnete Bedeutung hat, gelten als gewerblich
genutzte unbebaute Grundstücke i. S. d. Satzes 1.

(4) Ein zusätzlicher Beitrag entsteht mit der nachträglichen Änderung
der für die Beitragsbemessung maßgeblichen Umstände, soweit
sich dadurch der Vorteil erhöht.

Eine Beitragspflicht entsteht insbesondere,
- im Fall der Vergrößerung eines Grundstücks für die zusätzlichen
Flächen, soweit für diese bisher noch keine Beiträge geleistet
wurden,

- im Falle der Geschossflächenvergrößerung für die zusätzlich
geschaffenen Geschossflächen sowie im Falle des Absatzes 1
Satz 2 für die sich aus ihrer Vervielfachung errechnende
zusätzliche Grundstücksfläche,

- im Falle der Nutzungsänderung eines bisher beitragsfreien
Gebäudes oder Gebäudeteils i. S. d. § 5 Abs. 2 Satz 4, soweit
infolge der Nutzungsänderung die Voraussetzungen für die
Beitragsfreiheit entfallen.

(5) Wird ein unbebautes Grundstück, für das ein Beitrag nach Absatz
3 festgesetzt worden ist, später bebaut, so wird der Beitrag nach
Abzug der nach Absatz 3 berücksichtigten Geschossflächen und
den nach Abs. 1 Satz 2 begrenzten Grundstücksflächen neu
berechnet. Der Unterschiedsbetrag ist nach zu entrichten. Ergibt
die Gegenüberstellung ein Weniger an Geschossflächen, so ist
für die Berechnung des Erstattungsbetrages auf den Beitrags-
satz abzustellen, nach dem der ursprüngliche Beitrag entrichtet
wurde.

§ 6 Beitragssatz
(1) Der Beitrag beträgt
a) für Grundstücke, für deren Abwässer vor Einleitung in die
Entwässerungseinrichtung eine Vorklärung (Hauskläranlage)
verlangt wird,

- pro m² Grundstücksfläche 0,84 €
- pro m² Geschossfläche 8,20 €
b) für Grundstücke, deren Abwässer ohne Vorklärung in die
Entwässerungseinrichtung eingeleitet werden dürfen
(Vollkanalisation),

- pro m² Grundstücksfläche 1,36 €
- pro m² Geschossfläche 13,38 €“
(2) Für Grundstücke, von denen kein Niederschlagswasser
eingeleitet werden darf, wird derGrundstücksflächenbeitrag nicht
erhoben. Fällt diese Beschränkung weg, wird der Grundstücks-
flächenbeitrag nacherhoben.
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§ 7 Fälligkeit
Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbe-
scheides fällig.

§ 7 a Beitragsablösung
Der Beitrag kann vor dem Entstehen der Beitragspflicht abgelöst
werden. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der voraussichtli-
chen Höhe des Beitrags. Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht
nicht.

§ 8 Erstattung des Aufwands für Grundstücksanschlüsse
(1) Der Aufwand für die Herstellung, Anschaffung, Verbesserung,
Erneuerung, Veränderung und Beseitigung sowie für die
Unterhaltung der Grundstücksanschlüsse i.S.d. § 3 EWS ist mit
Ausnahme des Aufwands, der auf die im öffentlichen
Straßengrund liegenden Teile der Grundstücksanschlüsse
entfällt, in der jeweils tatsächlichen Höhe zu erstatten.

(2) Der Erstattungsanspruch entsteht mit Abschluss der jeweiligen
Maßnahme. Schuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens des
Erstattungsanspruchs Eigentümer des Grundstücks oder
Erbbauberechtigter ist; mehrere Schuldner (Eigentümer bzw.
Erbbauberechtigte) sind Gesamtschuldner. § 7 gilt
entsprechend.

(3) Der Erstattungsanspruch kann vor seinem Entstehen abgelöst
werden. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der voraussicht-
lichen Höhe des Erstattungsanspruchs. Ein Rechtsanspruch auf
Ablösung besteht nicht.

§ 9 Gebührenerhebung
Die Gemeinde erhebt für die Benutzung der Entwässerungseinrich-
tung Grundgebühren und Einleitungsgebühren.

§ 9a Grundgebühr
(1) Die Grundgebühr wird nach dem Nenndurchfluss der
verwendeten Wasserzähler berechnet. Befinden sich auf einem
Grundstück nicht nur vorübergehend mehrere Wasseranschlüs-
se, so wird die Grundgebühr nach der Summe des
Nenndurchflusses der einzelnen Wasserzähler berechnet.
Soweit Wasserzähler nicht eingebaut sind, wird der Nenndurch-
fluss geschätzt, der nötig wäre, um die mögliche
Wasserentnahmemessen zu können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von
Wasserzählern mit Nenndurchfluss
bis 6 m3/h 60,00 €/Jahr
bis 10 m3/h 90,00 €/Jahr
bis 20 m3/h 120,00 €/Jahr
über 20 m³/h 150,00 €/Jahr.“

§ 10 Einleitungsgebühr
(1) Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe der nachfolgenden
Absätze nach der Menge der Abwässer berechnet, die der
Entwässerungseinrichtung von den angeschlossenen
Grundstücken zugeführt werden. Die Gebühr beträgt

a) für Grundstücke, für deren Abwässer vor Einleitung in die
Entwässerungseinrichtung eine Vorklärung (Hauskläranlage)
verlangt wird, 3,84 €,

b) für Grundstücke, deren Abwässer ohne Vorklärung in die
Entwässerungseinrichtung eingeleitet werden dürfen
(Vollkanalisation), 4,60 €,

pro Kubikmeter Abwasser.

(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus der
Wasserversorgungseinrichtung und aus der Eigengewinnungs-
anlage zugeführten Wassermengen abzüglich der nachweislich
auf dem Grundstück verbrauchten oder zurückgehaltenen
Wassermengen, soweit der Abzug nicht nach Abs. 4
ausgeschlossen ist. Die Wassermengen werden durch geeich-
ten Wasserzähler ermittelt. Sie sind von der Gemeinde zu
schätzen, wenn

1. einWasserzähler nicht vorhanden ist, oder
2. der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung nicht
ermöglicht wird, oder

3. sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass ein
Wasserzähler den wirklichenWasserverbrauch nicht angibt.
Werden die Wassermengen nicht vollständig über Wasserzähler
erfasst, werden als dem Grundstück aus der Eigengewinnungs-
anlage zugeführte Wassermenge pauschal 15 m³ /Jahr und
Einwohner neben der tatsächlich aus der öffentlichen
Wasserversorgung abgenommenen angesetzt, insgesamt aber
nicht weniger als 36 m³ /Jahr und Einwohner. Für die Anzahl der
Personen ist der 30.06. des Kalenderjahres maßgebend. In
begründeten Einzelfällen sind ergänzende höhere Schätzungen
möglich. Es steht dem Gebührenpflichtigen frei, den Nachweis
eines niedrigeren Wasserverbrauchs zu führen; Abs. 3 Satz 2 gilt
entsprechend.

(3) Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehaltenen
Wassermengen obliegt dem Gebührenpflichtigen. Er ist
grundsätzlich durch geeichte und plombierte Wasserzähler zu
führen, die der Gebührenpflichtige auf eigene Kosten zu installie-
ren hat. Mobile Wasserzähler werden nicht anerkannt. Bei land
wirtschaftlichen Betrieben mit Viehhaltung gilt für jedes Stück
Großvieh bzw. für jede Großvieheinheit eine Wassermenge von
20 m³/Jahr als nachgewiesen. Maßgebend ist die im Vorjahr
durchschnittlich gehaltene Viehzahl. Der Nachweis der Viehzahl
obliegt dem Gebührenpflichtigen; er kann durch Vorlage des
Bescheids der Tierseuchenkasse erbracht werden.

(4) VomAbzug nach Absatz 3 sind ausgeschlossen
a) das hauswirtschaftlich genutzteWasser und
b) das zur Speisung von Heizungsanlagen verbrauchteWasser.

(5) Im Fall des § 10 Abs. 3 Sätze 3 bis 5 ist der Abzug auch insoweit
begrenzt, als der Wasserverbrauch 36 m³ pro Einwohner, der mit
Hauptwohnsitz auf dem heranzuziehenden Grundstück zum
Stichtag 30.06. gemeldet ist, pro Jahr unterschreiten würde. In
begründeten Einzelfällen sind ergänzende höhere betriebsbezo-
gene Schätzungen möglich.

§ 11 Gebührenzuschläge
Für Abwässer i.S.d. § 10 dieser Satzung, deren Beseitigung ein-
schließlich der Klärschlammbeseitigung (Beseitigung) Kosten verur-
sacht, die die durchschnittlichen Kosten der Beseitigung von Haus-
abwasser um mehr als 30% übersteigen, wird ein Zuschlag bis zur
Höhe des den Grenzwert übersteigenden Prozentsatzes des Kubik-
meterpreises für die Einleitungsgebühr erhoben.

§ 12 Entstehen der Gebührenschuld
(1) Die Einleitungsgebühr entsteht mit jeder Einleitung von Abwasser
in die Entwässerungsanlage.

(2) Die Grundgebühr entsteht erstmals mit dem Tag, der auf den
Zeitpunkt der betriebsfertigenHerstellung des Anschlusses folgt.
Der Tag wird im erstmals ergehenden Bescheid bestimmt. Im
Übrigen entsteht die Grundgebühr mit dem Beginn eines jeden
Tages in Höhe eines Tagesbruchteils der Jahresgrundgebühren-
schuld neu.
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§ 13 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der
Gebührenschuld Eigentümer des Grundstücks oder ähnlich zur
Nutzung des Grundstücks dinglich berechtigt ist.

(2) Gebührenschuldner ist auch der Inhaber eines auf dem
Grundstück befindlichen Betriebs.

(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner; dies gilt
auch soweit Wohnungseigentümer gemeinsam haften.

§ 14 Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung
(1) Die Einleitung wird jährlich abgerechnet. Die Grund- und die
Einleitungsgebühr werden einen Monat nach Bekanntgabe des
Gebührenbescheides fällig.

(2) Auf die Gebührenschuld sind zum 15.02., 15.05., 15.08. und
15.11. jeden Jahres Vorauszahlungen in Höhe eines Viertels der
Jahresabrechnung des Vorjahres zu leisten. Fehlt eine solche
Vorjahresabrechnung, so setzt das Kommunalunternehmen die
Höhe der Vorauszahlungen unter Schätzung der Jahresgesamt-
einleitung fest.

§ 15 Pflichten der Beitrags- und Gebührenschuldner
Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, dem Kom-
munalunternehmen für die Höhe der Abgabe maßgebliche Verände-
rungen unverzüglich zu melden und über den Umfang dieser Verän-
derungen - auf Verlangen auch unter Vorlage entsprechender Unter-
lagen - Auskunft zu erteilen.

§ 16 In-Kraft-Treten
(1) Diese Satzung tritt am 01. Januar 2018 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Beitrags- und Gebührensatzung zur
Entwässerungssatzung (BGS/EWS) derGemeindeBerg vom12.
November 2007, zuletzt geändert am 12. Dezember 2014, außer
Kraft.

Berg, 27.12.2017
Kommunalunternehmen Berg
Anstalt des öffentlichen Rechts der Gemeinde Berg

Patricia Rubner Franziska Nelkel
Verwaltungsratsvorsitzende Vorstand

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

SV Berg – Tischtennis

Freitag, 19.01.
18.00 Uhr: 2. Bez.Liga Jungen: TSV Bischofsgrün – SV Berg
18.00 Uhr: 1. Kreisliga Jungen: SV Berg II – CVJMNaila III
18.00 Uhr: 2. Kreisliga Jungen: SV Berg III – SV Issigau
20.00 Uhr: 3. Bez.Liga Herren: TV Konradsreuth II – SV Berg

Samstag, 20.01.
15.00 Uhr: 3. Kreisliga Herren: TTC Stammbach II – SV Berg III
18.30 Uhr: 2. Kreisliga Herren: SV Issigau – SV Berg II
19.00 Uhr: 4. Kreisliga Herren: SV Berg VI – TSV Presseck II

Sonntag, 21.01.
10.00 Uhr: 1. KreisligaMädchen: SV Berg – TV Konradsreuth

Donnerstag, 25.01.
18.15 Uhr: 2. Kreisliga Jungen: FT Naila – SV Berg III

TV Berg lädt ein zu Jahres-
hauptversammlung und TV-Fasching

Der Turnrat des Turnvereins Berg 1895 e.V. lädt alle
Ehrenmitglieder und Mitglieder sehr herzlich ein zur
Jahreshauptversammlung am Freitag, 26. Januar, um 20 Uhr im
Gasthof „Zur Traube“. Auf der Tagesordnung stehen unter ande-
rem die Neuwahlen von Vorstand und Turnrat, die Berichte aus
den Abteilungen, die Festlegung eines neuenMitgliedsbeitrags so-
wie die Ehrung langjähriger Mitglieder. Herzliche Einladung ergeht
außerdem an alle Mitglieder und Freunde zum diesjährigen TV-Fa-
sching am Samstag, 27. Januar, ab 20 Uhr im Wanderheim
Rothleiten. Das TV-Faschingsteam sorgt für Musik sowie für die
Bewirtung und freut sich auf viele gut gelaunte Gäste. Es handelt
sich um keinen internen Fasching, so dass ausdrücklich auch
Nichtmitglieder und deren Freunde herzlich willkommen sind!

Fackelwanderung der FFWBruck

Am Freitag, 2. Februar veranstaltet die Feuerwehr Bruck eine Fa-
ckelwanderung. Abmarsch ist um 19 Uhr am Feuerwehrhaus in
Bruck und Ziel ist Schlegel, wo man in der Gaststätte Rank ein-
kehrt. Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Gesamtbevölke-
rung. Anmeldungen bitte bis Montag, 29. Januar 2018 beim Vor-
sitzenden Manfred Dick unter 09293/9339846 oder
0171/2016675

Jahreshauptversammlung Freitag, den 2. Februar 2018
Beginn 19.30 Uhr, im Sportheim in Berg

Tage s o rdnung :
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der letzten JHV entfällt,

das Protokoll liegt zur Einsicht aus
4. Bericht mit Bilderpräsentation vom abgelaufenen

Vereinsjahr durch den 1. Vorstand
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes und des Hauptkassiers
8. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
9. Bericht der Abteilungsleiter:

Fußball Herren, Fußball Junioren und Fußball Frauen
10. Ehrungen
11. Neuwahlen der Vorstandschaft
12. Ausblick auf das Vereinsjahr 2018
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
(Anträge bitte schriftlich bis 27. 1. 2018 bei Werner Schaub,
Am Dorfteich 4, 95180 Tiefengrün einreichen.)

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Die Vorstandschaft

FC Saaletal Berg e.V.
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Die Kirchengemeinde Berg verabschiedet Vanessa Klug

Zum Ende des Jahres musste die
Kirchengemeinde Berg, beson-
ders die Jungschar, Abschied von
ihrer langen engagierten Mit-
arbeiterin Vanessa Klug nehmen.
Seit acht Jahren engagierte sich
die Erzieherin in der Kinder- und
Jugendarbeit der Kirchenge-
meinde Berg, zuerst in der klei-
nen Jungschar, dann in der gro-
ßen und bei der Zusammenle-
gung sogar als Leitung der Jung-
schargruppe, im Posaunenchor
sowie in der Präparanden- und
Konfirmandenarbeit. Nun ist lei-
der Schluss: Aufgrund privater
Veränderungen hat sich Vanessa
entschieden, ihre ehrenamtli-
chen Engagement in der Jung-
schar in Berg zu beenden. Auch

den Posaunenchor wird sie An-
fang 2018 verlassen. Die vorletz-
te Jungscharstunde war deshalb
die Abschiedsstunde. Im Namen
der Kirchengemeinde Berg
dankte Diakon Maik Richter aus-
drücklich für diese jahrelange
Treue und Selbstverständlich-
keit.
Ein Fotobuch mit vielen Bildern
aus den vergangen Jahren, so-
wie eine Fototorte, wurden als
Geschenk und Dank überreicht.
Die Kirchengemeinde wünscht
Vanessa Klug für ihren weiteren
Lebensweg alles erdenklich Gute
und Gottes reichen Segen.
Ein herzliches Vergelt’s Gott für
alles Engagement der letzten
Jahre.

Ein letztes Mal mit Vanessa und „ihren Jungscharlern“ und den Mit-
arbeitern der Jungschar sowie Diakon Maik Richter. Hintere Reihe von
links die Mitarbeiter der Jungschar: Cosima Rubner, Johanna Wolfrum,
Tobias Müller, Lukas Berger, Ulrike Richter & Diakon Maik Richter; in der
Mitte kniend: Vanessa Klug.

VERANSTALTUNGEN in Berg
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19.01. 19.00 Uhr FFW Rudolphstein Jahreshauptversammlung Meister-Bär-Hotel
19.01. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW-Gerätehaus
22.01. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgerversammlung in Berg Gasthof Zur Traube, Berg
23.01. 14.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal
23.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Bug FFW-Gerätehaus
23.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Hadermannsgrün FFW-Gerätehaus
24.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung
26.01. 20.00 Uhr Turnverein Berg Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthof Zur Traube
27.01. 20.00 Uhr Turnverein Berg Fasching Wanderheim Rothleiten
28.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Männerabend Cafe Royal
30.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Gottsmannsgrün FFW-Gerätehaus
19.01. 19.00 Uhr FFW Rudolphstein Jahreshauptversammlung Meister-Bär-Hotel
19.01. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW-Gerätehaus
22.01. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgerversammlung in Berg Gasthof Zur Traube, Berg
23.01. 14.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal
23.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Bug FFW-Gerätehaus
23.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Hadermannsgrün FFW-Gerätehaus
24.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung
26.01. 20.00 Uhr Turnverein Berg Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthof Zur Traube
27.01. 20.00 Uhr Turnverein Berg Fasching Wanderheim Rothleiten
28.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Männerabend Cafe Royal
30.01. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Gottsmannsgrün FFW-Gerätehaus
01.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Rothleiten Fam. Narr
01.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Rudolphstein Meister-Bär-Hotel
02.02. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Jahreshauptversammlung Sportheim Berg
02.02. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW-Gerätehaus Berg
03.02. 19.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Hulda
05.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Schlegel Gasthaus Rank
06.02. 19.00 Uhr Frauen Union Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Schimmel, Steinbühl
06.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Bug FFW-Gerätehaus
06.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Schnarchenreuth Gasthaus Gebhardt
06.02. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monats-Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl
07.02. 14.30 Uhr VDK Berg gemütlicher Kaffeetreff – Gäste

willkommen –
Cafe Royal, an der Kirche



19Wir im Frankenwald

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bruck/Bug

Holger Herpich ist
der neue Kommandant derWehr
Mit einer Schweigeminute für
die verstorbenen Mitglieder Joa-
chim Reuschel und Hans Her-
pich begann die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Bruck/Bug. Mit zwei
Neuzugängen, Matthias Won-
sack und Silke Reuschel, hat der
der Verein insgesamt 53 Mitglie-
der, sagte der 1. Vorsitzende
Manfred Dick.
Die Veranstaltungen im Jahr
2017 waren die Jahreshauptver-
sammlung, fünf Sitzungen des
Verwaltungsrates und vier Ver-
sammlungen mit den Vorstän-
den der anderen Ortsvereine,
eine Fackelwanderung nach
Steinbühl, eine Rodelparty, der
Kinderfasching mit den anderen
Ortsvereinen und der FFW Bug,
Kameradschaftsabend, Zamm
geht’s, Maibaumaufstellen, Kär-
wa mit Muckturnier und Festbe-
trieb, die Teilnahme am Wiesen-
festumzug in Berg, eine Braue-
reibesichtigung, der Volks-
trauertag und das Aufstellen des
Christbaumes. Im Laufe des Jah-
res stellten alle Ortsvereine
mehrere Ruhebänke und zwei
bepflanzte Begrüßungsschilder
an den Ortseingängen auf. Dick
dankte hierbei besonders Chris-
tian Herpich von der gleichna-
migen Metzgerei für die Spende
einer dieser Bänke. Dazu kom-
men diverse Arbeitseinsätze und
Mäharbeiten rund um den Dorf-
teich. Außerdem wurden Feste
und Veranstaltungen in Nach-
barorten besucht.
Für 2018 ist folgendes geplant:
eine Winterparty, der Kinderfa-
sching am 13. Februar, der Ka-
meradschaftsabend, eine Nacht-
wächter-Tour in Hof, am 1. Mai
Maibaumaufstellen und die Kär-
wa vom 1. bis 3. Juni.
Danach gab die Kassiererin Jes-
sica Herpich den Kassenbericht
ab, Kassenprüfer Mario Krauß
bestätigte eine einwandfreie

Kassenführung. Krauß bat da-
nach um Entlastung des gesam-
ten Vorstandes, was auch ein-
stimmig beschlossen wurde.
Schriftführer Stefan Gebhardt
verlas das Protokoll des Vorjah-
res.
Bei der Frage nach demZiel einer
Fackelwanderung entschied sich
die Versammlung für Schlegel.
Der 1. Brucker Kommandant
Helmut Wolf gab seinen Tätig-
keitsbericht ab: Im abgelaufenen
Jahr fanden vier Unterrichte und
sieben Übungen statt.
Für die Aktiven gab es 2017 vier
Einsätze: am 14. Februar musste
man bei einem Unfall bei Brand-
stein die Verkehrsabsicherung
übernehmen, am 27. Mai wurde
man zu einem Einsatz nach Berg
an den Autohof gerufen. Eine
Türöffnung stand am 4. Oktober
an und am 29. Oktober galt es
Sturmschäden zu beheben.
Mehrfach besuchten die Füh-
rungskräfte Kommandantenver-

sammlungen zum Beispiel in
Oberkotzau und die des Inspek-
tionsbereichs lll in Bad Steben.
Am 2. Juni legten Melanie Dick,
Jonas Wolf, Manuel Wolf und
von der Löschgruppe Bug Alex-
andra Schaller und Michael
Wolfrum erfolgreich die Leis-
tungsprüfung Wasser ab. Die
Feuerwehr Bruck mit Lösch-
gruppe Bug besteht zurzeit aus
21 aktiven Männern, sieben
Frauen und einem Anwärter.
Austritte waren 2017 Patrick
Krause, Reinhard Unglaub, Udo
Schaller undMarcus Herrmann.
In seiner letzten Amtshandlung
nahm der scheidende Komman-
dant Helmut Wolf per traditio-
nellem Handschlag den Neuzu-
gang der Aktiven, Matthias
Wonsack, auf.
Den Grußworten der Berger
Bürgermeisterin Patricia Rubner
folgte die Neuwahl des 1. Kom-
mandanten. Der einzige Wahl-
vorschlag lautete Holger Her-

pich und dieser wurde von den
anwesenden Aktiven schriftlich
gewählt. Herpich bedankte sich
für das Vertrauen und nahm das
Amt zum 1. Kommandanten ger-
ne an.
Helmut Wolf ernannte er nach
einem entsprechenden Antrag
sogleich zum Ehrenkomman-
danten. Bürgermeisterin Patricia
Rubner dankte ihm für über 18
Jahre als Kommandant und
überreichte ein Präsent.
Abschließend gab Helmut Wolf
einige nette Anekdoten seiner
18-jährigen Zeit als Führungs-
kraft zum Besten, was für einiges
Schmunzeln sorgte.
Er dankte Herpich für die Be-
reitschaft zur Übernahme der
Verantwortung. Der Berger
Kommandant Martin Wurzba-
cher erwähnte in seinen Gruß-
worten die Zusammenarbeit der
Wehren im Berger Winkel und
ließ das vergangene Jahr Revue
passieren.

Das Foto zeigt von links: Bürgermeisterin Patricia Rubner, Jürgen Werner, Manfred Dick, Dominik Söllner,
Ingo Schaller, Helmut Wolf, Martin Wurzbacher, Holger Herpich, Stefan Gebhardt, Jonas Wolf, Patrick Wolf,
Florian Dick und PatriciaWolf.
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Kultur im Philipp-Wolfrum-Haus

Auftakt mit dem Totalen Bamberger Cabaret
Schwarzenbach a.Wald – Unter
dem Namen KULT 17 gibt es in
diesem Jahr wieder sieben große
Veranstaltungen. Fast alle fin-
den im Philipp-Wolfrum-Haus
(Marktplatz 17) statt.
Weil sie vor einiger Zeit das Pu-
blikum so begeisterten, ist das
Totale Bamberger Cabaret am
11. Februar um 18 Uhr wieder
auf der Bühne zu sehen. Mit
ihrem Jahresrückblick werden

die drei Männer die Tops und
Flops aufdecken und vor allem
die Politik wird wohl wieder
kräftig abgewatscht.
Wer kennt ihn nicht, den Tatort-
kommissar Miro Nemec. Am 17.
März wird der Schauspieler um
20 Uhr seine musikalische Seite
mit der Band zeigen. Um alle
Gäste unterzubringen, findet
dieses Event in der Turnhalle der
Grund- und Mittelschule statt.

Weiter geht es mit den Franko-
rigines. Die vier Jungs aus unse-
rer Gegend präsentieren am 28.
April um 20 Uhr Klassiker und
verschütt gegangene Perlen der
Rock- und Popmusik. Wer Lieder
zum Träumen sucht, ist bei
Wolfgang Bodenschatz richtig
und den Songs an einem
Schwarzenbacher Sommer-
abend am 30. Juni um 18 Uhr.
Die Veranstaltung soll bei schö-
nem Wetter im Innenhof des
Philipp-Wolfrum-Hauses statt-
finden.
Allein schon der Titel Sächsma-
schine und Süßer Senf macht
neugierig auf das Duo Stelzner &
Bauer. Die zwei sächsisch-bay-
erischen Seelen präsentieren am
14. Oktober um 18 Uhr eine Sa-
tireshow zwischen Semperoper
und Schweinshaxen. Spontan,
direkt und hintergründig ist
Daphne de Luxe mit ihrer Co-
medy in Hülle und Fülle. Am
2. November findet um 20 Uhr
pures Leben auf der Bühne statt
mit einer Mischung aus Selbst-
ironie und Tiefgang. Den Jah-
resabschluss gebührt Christian
Springer, allseits bekannt aus
dem Bayerischen Fernsehen. Mit
seinem Programm Alle machen,
keiner tut was verknüpft der sa-
tirische Mutmacher am 30. No-
vember um 20 Uhr leichtfüßig
Sinn und Unsinn zu skurrilen
politischen Kabarett-Geschich-
ten.
Info: Die Tickets gibt es in der
Touristinformation im Rathaus
Schwarzenbach a.Wald unter
Tel. 09289/5043 oder unter
www.okticket.de.

Die Miro Nemec Band spielt in
Schwarzenbach a.Wald.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser.

Und ob ich schon wanderte
im finstern Tal
fürchte ich kein Unglück;
denn du bist bei mir. Psalm 23

Josephine Vogler
* 22. 2. 1934 † 08. 1. 2018

Gott der Herr hat sie nach schwerem Leiden zu sich in sein himmlisches Reich gerufen.

Schwarzenbach/Wald, Johann-Sebastian-Bach-Straße 19, im Januar 2018

In großer Dankbarkeit und tiefer Trauer
nehmen Abschied:
Heike und Siegfried Korhammer
und ihre geliebte Anna
im Namen aller Anverwandten

Die Beerdigung fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken
wir uns recht herzlich.

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren.

Wenn in der Nacht die Rosen zu weinen scheinen
und unser Herz vor Trauer fast zerbricht,
wünschen wir uns, Dich noch einmal zu sehen,
um Dir zu sagen, verlasse uns nicht.

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Wir nahmen Abschied von

Irmgard Baderschneider
* 31. 8. 1935 † 8. 1. 2018

Wir werden Dich nie vergessen!
Brigitte mit Familie
Karin und Fred

Culmitz, im Januar 2018

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt. Herzlichen Dank für alle Zeichen
der Anteilnahme.
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Bund Naturschutz stark im Altlandkreis Naila
Schwarzenbach a.Wald - Klaus
Schaumberg aus Selbitz führt
weiterhin als erster Vorsitzender
die Ortsgruppe Naila/Selbitz
und Umland des Bund Natur-
schutz in Bayern e.V. an. Die BN-
Ortsgruppe ist mit aktuell 557
Unterstützern die mitglieder-
stärkste Ortsgruppe im Land-
kreis Hof. Sie umfasst acht Ge-
meinden und Städte des frühe-
ren Altlandkreises Naila: Bad
Steben, Berg, Geroldsgrün, Issi-
gau, Lichtenberg, Naila,
Schwarzenbach am Wald und

Selbitz. Bei den Neuwahlen der
Vorstandschaft im Landgasthof
Döbraberg in Schwarzenbach
votierten die anwesenden Mit-
glieder noch folgende Natur-
schützer für die Vorstandschaft:
zweite Vorsitzende Martina
Crasser, Naila; Kassier Thomas
März, Selbitz; Schriftführer und
Pressewart Leonhard Crasser,
Naila sowie die Kassenprüfer Gi-
sela Benker, Naila und Michael
Brunner, Selbitz. Zudem gab es
einen Rückblick auf zahlreiche
Aktivitäten im vergangenen

Jahr: Die Vergabe des Natur-
schutzpreises der Ortgruppe An-
fang des Jahres an Klaus Winkler
für die Renaturierung der Selbitz
im Stadtgebiet Naila, die Win-
terwanderung im Bereich Zeit-
elwaid bei Bad Steben, die Rad-
tour zur Bioimkerei nach Löh-
mar, die Sommerwanderung zu
den Baumriesen „Drei Barone“

bei Heinersreuth sowie Vorträge
und Biotoppflegemassnahmen.
Auch für 2018 ist wieder ein
vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm geplant.
Dieses wird wieder in der Mit-
gliederinfo, sowie auf der
Homepage der BN-Kreisgruppe
Hof, veröffentlicht:
www.bund-naturschutz.com

Das Foto zeigt von links: Klaus Schaumberg, Thomas März, Leonhard
Crasser, Martina Crasser, Michael Brunner und Gisela Benker

Selbitz/Naila u.U. jetzt Frankenwald Ost:
Bund Naturschutz-Ortsgruppemit neuemNamen

Selbitz - Die Ortsgruppe Naila/Selbitz und Umland des Bund Na-
tur-schutz in Bayern e.V. hat einen neuen Namen: „Frankenwald
Ost“. Die Namensänderung wurde auf der letzten Jahreshaupt-
versamm-lung Anfang Januar beschlossen und nun von der Kreis-
gruppe Hof bestätigt. Die ursprüngliche Bezeichnung der Orts-
gruppe wurde zur Gründung 1985 bewusst gewählt, weil man da-
mals davon ausging, dass sich in den umliegenden Städten und
Gemeinden eigene Ortsgruppen bilden würden. Über die Jahre
hinweg hat sich diese Annahme nicht bestätigt. An Unterstützern
mangelt es dennoch nicht. Aktuell tragen 465 Mitglieder und 92
Förderer die wichtigen Aufgaben des ältesten Naturschutzverei-
nes in Bayern hier in der BN Ortsgruppe Frankenwald Ost mit.
Klaus Schaumberg, 1. Vorsitzender aus Selbitz, freut sich über die
Umbenennung, da die neue Bezeichnung eine starke Klammer und
Identifikation für die angeschlossenen Orte Bad Steben, Berg, Ge-
roldsgrün, Issigau, Lichtenberg, Naila, Schwarzenbach am Wald
und Selbitz darstellt.

Sterbebegleitung bei Demenz

Hof - Dieses Thema steht im Fo-
kus zweier Informationsangebo-
te, zu der die Gesundheitsregion
plus Stadt und Landkreis Hof
herzlich einlädt. Menschen mit
Demenz in ihrem Sterbeprozess
zu begleiten, stellt eine große
Herausforderung dar. Der
Krankheitsverlauf einer Demenz
führt dazu, dass Betroffene sich
immer weniger mitteilen und so
selbst nicht auf die eigenen Be-
dürfnisse im Sterbeprozess auf-
merksam machen können. Die
Gesundheitsregion bietet hier
Unterstützung und informiert
am Montag, 5. Februar, um
17.00 Uhr in der Berufsfach-
schule für Krankenpflege an den
Kliniken HochFranken, Ludwig-
straße 14, 95213 Münchberg

und nochmals am Dienstag, 27.
Februar, um 19.00 Uhr im Sana
Klinikum Hof, Eppenreuther Str.
9, 95032 Hof (Konferenzraum
Ebene +2) über das Thema
„Sterbebegleitung bei Menschen
mit Demenz“ . Hauptreferent ist
Norbert Lummer vom Hospiz-
verein Hof e.V.. Zudem wird Mo-
nika Lang über ihre Erfahrungen
als ehrenamtliche Hospizbeglei-
terin berichten. Die Teams der
SAPV (spezialisierte ambulante
Palliativversorgung) Hochfran-
ken und Altlandkreis Naila wer-
den sich vorstellen. Die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Fra-
gen: unter gesundheitsregio-
nenplus@landkreis-hof.de oder
09281/57-407.

Wochen-Angebot vom 21.01. – 27.01. 2018

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/ 5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Beinscheiben, vom heimischen Jungrind 100 g 0,69 €
Kotelett vom Strohschwein 100 g 0,79 €
Rohpolnische ohne Kümmel 100 g 0,99 €
Gelbwurst 100 g 0,99 €
Fleischwurst 100 g 0,79 €
Fränkische Rotwurst 100 g 0,89 €
Preßsack-Salat 100 g 0,79 €
Käse „Bergkräuterrebell“, 50% F. in Tr. 100 g 2,29 €

Ab Donnerstag, 24.01.: Seelachs-Filet 100 g 1,49 €
Cordon Bleu vom Strohschwein,
küchenfertig paniert 100 g 1,19 €

Frisches Wildschwein und Reh aus heimische Jagd.
Jeden Mittwoch ab 11 Uhr Schlachtschüssel mit Klöße und Sauerkraut.
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13 Uhr ab einem Bestellwert von, 10.– € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig und artgerecht auf Stroh
gehalten werden.
Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Ritter Walter, Schwingen; Jahn Günther,
Kautendorf; Rinder: Schmidt Roland, Stöckaten; Schaller Markus, Lipperts; Fischer
Johannes, Leupoldsgrün
Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine
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Carlsgrüner beweisen
große Ausdauer in der Sommersaison
Carlsgrün - Auf tausende abge-
spulte Kilometer und tolle Wett-
kampfresultate im Jahr 2017
können viele Ausdauersportler
der NordicSports Abteilung des
TSV Carlsgrün zurückblicken.
Bereits am 01.04.2017 schnürte
Karin Muhammad die Laufschu-
he bei den bayerischen Meister-
schaften im 10 km Lauf in Adels-
dorf (Mittelfranken). In 52:50
Minuten verpasste sie als 4. ihrer
Altersklasse nur haarscharf das
Podest (69. Rang gesamt).
NordicSports-Abteilungsleiter
Felix Baier vertrat am 29.04. das
Teamder Polizei Hersbruck beim
Landkreislauf im Nürnberger
Land. Mit der 8 km Etappe von
Lauf nach Diepersdorf startete er
auf dem längsten Teilstück des
Staffelevents. Der junge
Übungsleiter finishte nach 33:22
Minuten als 16. von 126 Mann-
schaften im Gesamtranking.
Am 06.05. ging Karin Muham-
mad beim Sparkassen-NightRun
in Coburg an den Start. Mit
Mario Browa gesellte sich ein
weiterer Sportler vom TSV
Carlsgrün auf die 10 km Schlei-
fe. Er erreichte in einer Zeit von
50:29 Minuten den 18. Platz sei-
ner Altersklasse. Karin Muham-

mad gelang in 53:30 Minuten als
zweite in ihrer AK der Sprung auf
das Stockerl.
In doppelter Hinsicht stark ver-
treten war Carlsgrün beim Hah-
nenkammlauf in Dürrenwaid am
11.06.17. Man stellte mit 20
Teilnehmern den teilnehmer-
stärksten Verein und sahnte da-
zu beim Halbmarathon zwei
Podestplätze ab. In einer Lauf-
zeit von 1:47 Stunden gelang es
Ute Beckstein-Drechsel ihren
Vorjahressieg zu verteidigen.
Alexander Röstel überquerte
nach 01:51 Stunden die Ziellinie
und holte den 3. Platz bei den
Herren.
Große Ausdauer benötigte
Hansjürgen Horn am 09.07. bei
der Challenge in Roth. Der 2.
Vorsitzende vom TSV Carlsgrün
absolvierte den Ironman als
Staffel mit zwei weiteren Sport-
freunden aus dem Frankenwald.
Sein Partwaren dabei die 180 km
auf dem Rennrad, welche er in
5:41 Stunden bewältigte. Im
Endresultat erreichte sein Team
den 98. Platz.
Langen Atem bewies Ute Beck-
stein-Drechsel dann am 03.09.
beim Fränkischen Schweiz Ma-
rathon in Ebermannstadt. Sie

unterbot auf der 42,2 km Schlei-
fe in einer phänomenalen Lauf-
zeit von 03:28 Stunden die ma-
gische 03:30-Schallmauer und
unterstrich damit ihre Zugehö-
rigkeit zur fränkischen Mara-
thonspitze. In ihrer AK siegte sie
(6. Platz gesamt).
Ein weiteres Highlight für Alex-
ander Röstel war der Halbmara-
thon am 09.09. bei den Schwar-
zenbacher Ausdauertagen. Er
benötigte für die 21 km lange
Strecke an der Förmitztalsperre

1:42 Stunden. Damit toppte er
nicht nur sein Vorjahresresultat
um 40 Minuten, sondern er-
reichte auch einen 4. Platz in sei-
ner Altersklasse (40. gesamt).
Auch beim berühmten Berlin
Marathon am 24.09. tummelten
sich zwei Sportler vom TSV
Carlsgrün. Während Thomas
Rauh auf der Weltrekordstrecke
in 03:47 Stunden die berüchtig-
te 4-Stunden-Marke unterbot,
knackte Ilona Rauh in 04:53
Stunden die 5-Stunden-Marke.

Im Namen des Vereins bedankte sich Abteilungsleiter Felix Baier (im Bild
zweiter von rechts) bei den fleißigen Athleten und wünschte auch für
2018 tolle Resultate sowie allen voran Verletzungsfreiheit.

Außensprechstunde

Hof - Das Autismus-Kompe-
tenzzentrum Oberfranken bie-
tet am Donnerstag, 8. Febru-
ar, eine Außensprechstunde im
Landratsamt Hof,Schaum-
bergstraße 14, an. Die Bera-
tung richtet sich an Menschen
mit Autismus (auch ohne Dia-
gnose), Eltern, Bezugsperso-
nen und Fachkräfte. Die
Sprechzeiten sind regelmäßig
jeden zweiten Donnerstag im
Monat von 9.00 bis 13.00 Uhr;
Um telefonische Terminverein-
barung über Autkom Burg-
kunstadt, Tel. 09572/609 66-0
vorab wird gebeten. Stefanie
Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.)
oder Rudolf Donath,Dipl. Päd-
agoge (Univ.) vom Autkom
Oberfranken beraten vertrau-
lich und kostenlos.

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
guten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Ur-Oma, Ur-Ur-Oma,
Schwester, Schwägerin, Patin und Tante

Frau Renate Pomper
geb. Günther

* 3. 3. 1928 † 6. 1. 2018

Ihr Leben war geprägt in der Fürsorge für ihre ganze Familie.

Nürnberg, Berlin, Lichtenberg, den 19. Januar 2018

In Liebe und Dankbarkeit:
Sohn Achim
Sohn Jürgen mit Karin
Schwiegertochter Renate
die Enkel Jürgen und Stefan
im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 26. Januar 2018, um 15.00 Uhr,
in der Friedhofshalle Naila statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueradresse: Jürgen Pomper, Kreideweg 2, 12349 Berlin
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Maxim KowalewDon Kosaken am 27. Januar, um 18.00 Uhr in Naila

Festliches Konzert in der Stadtkirche
Naila - Im Rahmen ihrer Euro-
patournee 2017/18 gastieren die
Maxim Kowalew Don Kosaken
am Samstag, 27. Januar, um
18.00 Uhr in der Stadtkirche
Naila. Der Chor wird russisch-
orthodoxe Kirchengesänge so-
wie einige Volksweisen und Bal-
laden zu Gehör bringen.
Dabei richtet sich das sakrale
Programm nach der jeweiligen
Jahreszeit. So wird zur Weih-
nachtszeit ein „russisch-ukrai-
nisch-deutsches Weihnachts-
programm“ vorgetragen.
Im neuen Konzertprogramm
dürfen Wunschtitel wie „Abend-
glocken“, „Stenka Rasin“, „Su-
liko“ und „ Marusja“ nicht feh-
len.
Anknüpfend an die Tradition der
großen alten Kosaken-Chöre
zeichnet sich der Chor durch sei-
ne Disziplin aus, die er dem mu-
sikalischen Gesamtleiter Maxim
Kowalew zu verdanken hat: Sin-
gend zu beten und betend zu sin-
gen.

Hier gibt es die Karten:

Naila: Touristinformation,
Bahnhofsplatz 1, Tel.:
09282/6829, Büro-Mohr,
Bahnhofstr. 1, Tel.:
09282/979190
Selbitz: Landmetzgerei Stro-
bel, Dörnthal 71
Hof: Ticketshop der Franken-
post, Poststr. 9-11, Tel.:
09281/816228
Bad Lobenstein:Reisetreff am
Markt, Markt 15, Tel.:
036651/55277
Münchberg: Ticketshop der
Frankenpost, Bahnhofstr. 2,
Tel.: 09251/995414
Marktleugast:Schreibwaren
Greim, Marktstr. 24, Tel.:
09255/963390
In allen bekannten okticket-
Vorverkaufsstellen - www.
okticket.de
Tageskasse: Einlass 17.30 Uhr
Vorverkauf: 19 Euro, Tages-
kasse 22 Euro.

Die Maxim Kowalew Don Kosaken kommen am 27. Januar in die Stadt-
kirche Naila.

Wintersport im Frankenwald

Frankenwald - Wie ist die Schneelage? Welche Loipen sind ge-
spurt? Der aktuelle Wintersportbericht ist jederzeit unter der Tele-
fonnummer 09261/601518 oder auf der Homepage www.
frankenwald-tourismus.de, RubrikWinter, abrufbar.
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Wie kann der Einzelhandel von
der Digitalisierung profitieren?

Hof - Das Einkaufen im Internet
gewinnt weiter Marktanteile und
mobile Endgeräte verändern
nachhaltig das Kaufverhalten.
Das bekommen nicht nur viele
Einzelhändler zu spüren, son-
dern auch die Innenstädte. Den-
noch ist der Einzelhandel kein
Auslaufmodell, er bietet dem
Kunden viele Vorteile. Mit einer
kompetenten Beratung, dem
Einkaufserlebnis oder auch der
Möglichkeit, das Produkt zu tes-
ten, kann der Einzelhandel über-
zeugen. Dass es hier enorme
Chancen für die Einzelhändler

gerade auch in der Region gibt,
darüber möchte der Landkreis
Hof informieren und lädt zu
einem Informationsabend ein.
Am Montag, den 22. Januar,
um 18 Uhr im Großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes Hof wer-
den Experten aktuelle Entwick-
lungen, Herausforderungen und
mögliche Lösungsansätze für
den Einzelhandel vorstellen und
in Vorträgen Wege beschreiben,
wie man als Einzelhändler pro-
fitieren kann.
Roland Wölfel von der CIMA Be-
ratung + Management GmbH
wird berichten, wie der inner-
örtliche Einzelhandel neben dem
Online-Handel künftig überle-
ben kann. Hermann Hohenber-
ger, Geschäftsführer des Digita-
len Gründerzentrum Hof, zeigt,
welche Möglichkeiten das Inter-
net für den stationären Einzel-
handel bietet. Im Anschluss wird
Klaus Gruber von der Wirt-
schaftsförderung des Landkrei-
ses Hof das Projekt Heimatladen
und die geplanten Aktionen für
das Jahr 2018 vorstellen.
Die Teilnahme ist kostenlos, es
wird um eine formlose Anmel-
dung per E-Mail an landkreis-
entwicklung@landkreis-hof.de
gebeten. Fragen zur Veranstal-
tung können ebenfalls an diese
Mail-Adresse gerichtet werden
oder beantworten die Mitarbei-
ter des Kreisentwicklung unter
09281/57-506.

Saison 2018 der Theatergruppe Lichtenberg fällt aus

Lichtenberg - Die diesjährige
Spielsaison der Theatergruppe
Lichtenberg muss aus gesund-
heitlichen Gründen entfallen.
„Wir haben uns bei einem Tref-
fen darauf geeinigt und der Be-
schluss fiel einstimmig, von allen
Akteuren mitgetragen“, unter-
streicht Matthias Polig, einer der
Hobbyschauspieler, der seit
1999 die Zuschauer mit seiner
Mimik und Gestik begeistert.
„Wir haben bereits ein tolles
Stück ausgewählt und freuen uns
schon sehr darauf, es vor größe-
rem Publikum zu spielen.“
Aber das möchten wir nun erst
im kommenden Jahr tun und

dann alle gemeinsam, gesund
und mit großer Freude“, erklärt
Matthias Polig, der zugleich dem
erkrankten Regisseur Günther
Scholz die besten Genesungs-

wünsche von der „ganzen Trup-
pe“ übermittelt. Die Theater-
gruppe Lichtenberg, das sind
neun aktive Spieler, fünf Frauen
und vier Männer. Unterstützt

werden sie von drei Bühnen-
bauern, zwei Technikern, zwei
Souffleusen, einem Lkw-Fahrer
und natürlich Regisseur Günther
Scholz.

Das Hochfranken-Gymnasium Naila trauert um

Carl Brühschwein, Klasse 9b

Der Schüler ist am 4. 1. 2018 verstorben.

Wir behalten Carl als freundlichen und hilfsbereiten
Jugendlichen in Erinnerung. Für die Schulgemeinschaft
engagierte er sich vor allem als Tontechniker und Tutor
der Unterstufe. Sein Tod ist ein schmerzlicher Verlust
für die ganze Schule, besonders für seine Mitschüler

in den 9. und 10. Klassen.

Die Schulleitung und die Klassenleiterin
im Namen der Schulfamilie

DANKE

Helmut
Baderschneider

† 14. 12. 2017

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zumAusdruck brachten.

Ein herzliches Dankeschön Pfarrer Frank für die
tröstenden Worte und dem Bestattungshaus
Hollerbach für die einfühlsame Begleitung auf
seinem letzten Weg.

In stiller Trauer:
Lothar und Angelika
Elke und Peter
Deine Enkel und Urenkel

Bobengrün, im Januar 2018
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HausMarteau: Abschlusskonzert mit GileadMishory am 21. Januar

Bad Steben - Beim Unterrich-
ten lerne ich ständig, und ver-
spüre große Freude.“ Das sagt
Gilead Mishory, international
renommierter Pianist, Kompo-
nist und Musikpädagoge. Gleich
zu Beginn des neuen Jahres
kommt Mishory zu einem Meis-
terkurs für Klavier nach Ober-
franken. Zusammen mit den
Teilnehmern gibt der Musiker
am 21. Januar um 19 Uhr ein öf-
fentliches Abschlusskonzert.
Nicht wie gewohnt in Lichten-
berg, sondern im Pfarrsaal des
Hauses der Begegnung in der
Badstraße 21 in Bad Steben.
Grund dafür sind die Umbau-
maßnahmen in der der Inter-
nationalen Musikbegegnungs-
stätte Haus Marteau des Bezirks
Oberfranken. Dort werden bis
zum Sommer 2018 ein neuer
Konzert- und Übungssaal sowie
neue Proberäume entstehen.
Die Teilnehmer des Meisterkur-
ses von Gilead Mishory sind Kla-
vierstudenten, aber auch fort-

geschrittene jüngere Pianisten.
Sie alle durften ihr Repertoire für
den Kurs selbst auswählen, wo-
bei Mishory immer wieder dazu
aufruft, keine Hemmungen
gegenüber derMusik des 20. und
des 21. Jahrhunderts zu haben.
Es sei wichtig, sich mit zeitge-
nössischer Musik zu beschäfti-

gen, sagt der Pianist. Gilead Mis-
hory wurde 1960 in Jerusalem
geboren und studierte dort an
der Rubin-Akademie. Auf Emp-
fehlung von Alfred Brendel voll-
endete er seine Studien bei Ger-
hard Oppitz in München und bei
Hans Leygraf am Salzburger
Mozarteum. Mit angesehenen
Orchestern, renommierten
Kammermusikpartnern und
ideenreichen Soloprogrammen
führt er weltweit Werke aller
Stilepochen auf. Einen beson-
deren Akzent legte er dabei auf
die Musik des 20. und 21. Jahr-
hunderts. Im Jahr 2000, nach
zweijähriger Professur an der
Hochschule Detmold-Dort-
mund, wurde Gilead Mishory an
die Musikhochschule in Frei-
burg berufen. Er wird regelmä-
ßig eingeladen, in der ganzen
Welt Meisterkurse zu leiten, so
auch immer wieder vom Bezirk
Oberfranken zu den Meisterkur-
sen des Hauses Marteau.
„Die Teilnehmer kommen aus

der China, Irland, Japan und
Spanien“, so Bezirkstagspräsi-
dent Dr. Günther Denzler. Er
freut sich ganz besonders dar-
über, dass Oberfranken einmal
mehr zum Treffpunkt des inter-
nationalen Künstlernachwuch-
ses wird. Denzler: „Junge Mu-
siker aus der ganzen Welt kom-
men immer wieder gerne zu
unseren Meisterkursen, um von
den herausragenden Dozenten
und den einmaligen Studienbe-
dingungen zu profitieren.“

Info:
Der Meisterkurs für Klavier mit
dem Pianisten Gilead Mishory
dauert vom 19. bis zum 22. Ja-
nuar. Das Abschlusskonzert in
Bad Steben findet am 21. Ja-
nuar um 19 Uhr im Pfarrsaal des
Hauses der Begegnung in der
Badstraße 21 in 95138 Bad Ste-
ben statt. Eintrittskarten dafür
gibt es zum Preis von 9 Euro, er-
mäßigt 8 Euro) an der Abend-
kasse.

Gilead Mishory gibt am 21. Januar
ein öffentliches Abschlusskonzert.

JEANS +++ MODE Inh.: W. Dehling
Bad Steben • Hauptstraße 26

Winter-Marken-
teXtiLien

bis zu 50% re
du

zi
er

t
Jetzt

im WSV!
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FSVNaila

Herren:
Winterpause
Hallentraining jeden Donnerstag von 20 Uhr bis 22 Uhr
in der Frankenhalle Naila
A- Junioren:
Winterpause
Hallentraining jeden Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20 Uhr in der
Frankenhalle Naila
B- Junioren:
Herbstmeister der Kreisgruppe 01 Hof
Hallentraining jeden Dienstag von 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr in der
Frankenhalle
C- Junioren:
Herbstmeister der Kreisgruppe 01 Hof
3. Platz bei den Hallenkreismeisterschaften
Hallentraining jeden Dienstag von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr in der
Frankenhalle Naila
Sonntag, 04.02.:
Bezirkskreismeisterschaft in Oberkotzau
D- Junioren:
Winterpause
Hallentraining jeden Freitag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr in der
Frankenhalle Naila - entfällt am 12.01.2018
E- Junioren:
Winterpause
Hallentraining jeden Freitag von 16 Uhr bis 17.30 Uhr in der Fran-
kenhalle Naila - entfällt am 12.01.2018
F- Junioren:
Winterpause
Hallentraining jeden Donnerstag von 17 Uhr bis 18.30 Uhr in der
Frankenhalle Naila
G- Junioren:
Trainingszeiten: jedenMittwoch von 17 Uhr bis 18 Uhr
Mittelschule Naila, Ringstraße

BFV-Hallenkreismeisterschaftsfinale der D-Junioren
am 20.01. ab 10 Uhr in der Frankenhalle Naila

Gruppe 1: Gruppe 2:
(SG) FSVNaila (SG) FC Schönwald
(SG) SGRegnitzosau (SG) SpVggOberkotzau
(SG) Tirschenreuth JFG Region Luisenburg
JFGHöllental JFG Schwarzenbacher Land
SpVgg Selb 13 SpVgg Bayern Hof

Halbfinale um 14.45 Uhr
Finale um 16 Uhr

Für weitere Informationen und offene Fragen:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415)

Neu beim FSVNaila:
Kleidercontainer am FSV-Vereinsheim zugunsten der FSV-Ju-
gend! Die nicht mehr benötigten Kleidungsstücke können in den
Kleidercontainer geworfen werden!

Falls Sie ihre Kleidersäcke nicht selbst transportieren können, kon-
taktieren Sie uns wegen eines Termins und wir holen die Sachen
bei Ihnen ab! FSV Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsit-
zenden Reinhold Hohberger: 0171/8773518.

HGNaila

Sa 20.01. um 11.30 Uhr
Männliche D-Jugend gegen HASPOBayreuth II in Bayreuth
Sa 20.01. um 12.30 Uhr
Männliche C-Jugend gegen SGHof/ Hochfranken in Rehau
Sa 20.01. um 16.00 Uhr
Weibliche B-Jugend gegen SGAuerbach / Pegnitz in Pegnitz
So 21.01. um 10.00 Uhr
Weibliche D-Jugend gegen HSG Fichtelgebirge in Naila
So 21.01. um 11.30 Uhr
Frauen gegen SGRödental / Neustadt in Naila

So 21.01. um 13 Uhr
Ausschusssitzung im Sportlerstüberl Frankenhalle

H E R Z L I C H E N D AN K
Für die vielen Glück- und Segenswünsche

sowie die schönen Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages
am 4. Januar 2018 möchte ich mich nochmals

bei allen recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt meiner Familie,
meinen Freunden und Verwandten

sowie dem FCR Geroldsgrün,
dem Gesangverein 1859
und dem Posaunenchor.

Wolfgang Guthseel
G����������,
�� J����� 2018

Herzlichen Dank
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und

Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
bedanken wir uns recht herzlich bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten

sowie bei den Vereinen.
Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Renate & Friedrich Kolb
Carlsgrün, im Dezember 2017
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Das Jahresprogramm des ForumNaila - Teil II

Ragtime, Blues undOper mit neuemCharme
Naila - „Kinder schafft Neues“ -
dieses Zitat des berühmten
Komponisten RichardWagner ist
eines seiner Bekanntesten. Doch
beim Forum Naila geht es nicht
umRichardWagner, sondern um
sechs Freunde, die diese Auffor-
derung erfolgreich umgesetzt
haben.
Opermacht Spaß!
Am Samstag, 14. April, um
19.30 Uhr kommen The Cast
„Rockstars of Opera“ in den Gro-
ßen Kurhaussaal Bad Steben. Die
jungen Vokalartisten aus Chile,
Kanada, USA und Deutschland
präsentieren die klassische Mu-
sik heute wieder so, wie sie ein-
mal war: aufregend, belusti-
gend, zeitgemäß, mitreißend,
ein wenig ironisch, erfrischend
und vor allem: unglaublich sinn-
lich. Die Opernband „The Cast“
inszeniert die alten Werke mit
Charme, frischen Ideen, glo-
ckenklar geschulten Opernstim-
men und entfernt einfach den
steifen, formellen Rahmen, den
klassische Musik normalerweise
umgibt. Das Ergebnis: Gesang
und klassische Musik auf welt-
weitem Spitzenniveau, verbun-
den mit der Atmosphäre eines
Popkonzerts. The Cast erinnert
tatsächlich mehr an eine Pop-
band als an traditionelle Vokal-
artisten aus Oper und Operette.
Mitklatschen, Zwischenrufe oder
Mitsummen dürfen sein.
Ungewohnte und überraschen-
den Arrangements des traditio-
nellen Opernrepertoires faszi-
nieren und es ist ein Erlebnis, wie
gut die Meisterwerke aus Oper
und Operette auch ohne Anzug,
Abendkleid und große Toilette
funktionieren – sowohl auf der
Bühne als auch im Publikum.
Egal ob jung, ob alt, Klassiklieb-
haber oder Menschen, die bisher
Popkonzerte dem Opernsaal
vorgezogen haben: The Cast
führen ihr Publikum vom ersten
Moment an in den Bann der Mu-
sik und lassen jeden Abend zu
einem mitreißenden Feuerwerk
an Begeisterung und Freude
werden. Die Veranstaltung wird
unterstützt von der Firma RE-
HAU. Eintritt für Erwachsene im
Vorverkauf 24 Euro (Abendkasse

27 Euro), Schüler/Studenten
halber Preis.
Ragtime, Swing und Blues mit
der Greentown Jazzband
Mit seinem 1982 gegründeten
und seitdem überaus erfolgrei-
chen Sextett aus Ljubljana hat
Bodo Bucar, der Leader des En-
sembles, bereits an sämtlichen
großen europäischen und ame-
rikanischen Jazz-Festivals teil-
genommen.Klarinettist Bodo
Bucar ist unbestritten der große
Solist der Greentown Jazzband.
Er wird von der internationalen
Kritik zu den weltbesten Jazz-
Klarinettisten gezählt! Unter sei-
ner Leitung interpretiert die
europäische Spitzenband mit
ihrem eigenen unverwechselba-
ren Sound Dixieland, Swing,
Ragtime und Blues. Fließend ist
das Zusammenspiel, nahezu
atemberaubend.
Jazz- Fans begeistert die stilisti-
sche Vielfalt der Greentown
Jazzband: „Wir spielen keine
Noten, wir spielen Musik“. Bodo
Bucar und seine Musiker haben
denRhythmus in den Fingern, im

Körper und wahrhaftig auch im
Blut. Sanfte Bluesklänge korre-
spondieren mit kraftvollen
Interpretationen und außerge-
wöhnlichen Soli. Fröhliche und
sentimentale, temperamentvolle
und ruhige Kompositionen rei-
chen einander die Hand und die
Musiker, allesamt hervorragen-

de Solisten, machen aus jedem
Stück einmusikalisches Bonbon!
Der Auftritt findet am Samstag,
5. Mai um 19.30 Uhr im Faber-
Castell-Saal Geroldsgrün statt.
Eintritt für Erwachsene im Vor-
verkauf 19 Euro (Abendkasse 22
Euro), Schüler/Studenten hal-
ber Preis.

Hier gibt es die Karten:

Frankenpost Ticketshop, Hof,
Poststr. 9/11,
Tel. 0 92 81 / 816-228
Gölkel Design, Bad Steben,
Wenzstr. 1 A,
Tel. 0 92 88 / 412
Touristisches ZentrumNaila,
Bahnhofsplatz 1
Tel. 09282/6829
BüroMohr,Naila, Bahn-
hofstr.1
Tel. 0 92 82 / 9 79 19-14.Die Opernband „The Cast“ kommt mit altenWerken und frischen Ideen.

Nicht nur für Jazz-Fans: Die Green-
town Jazz Band.

Schemmel’s 3 EURO Dienstagsschnäppchen:
3 Schnitzel fertig paniert

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg · Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de · E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Ihre Metzgerei Schemmel
Aus der Region – für die Region

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7 bis 18 Uhr · Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Wochenangebot
vomFreitag, den19.01.2018, bisDonnerstag, 25.01.2018

Schweineschnitzel aus der Oberschale 100 g 0,99 €

Fleischsalat mit Mayonnaise 100 g 0,95 €

Bauernwürste mit Kümmel 100 g 1,29 €

Gefüllter Schweinebauch 100 g 1,25 €

Freitag und Samstag für Sie:
Kulmbacher Toastbraten

fertig für den Ofen 1 kg € 9,50
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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19.01. 20.00 Uhr BBV Bildungswerk Oberfranken Tanzkurs für Jung und Alt Schützenhaus Gerlas
20.01. 08.00–19.00 Uhr FSV Naila BFV-Kreismeisterschaft U 13 Frankenhalle Naila
20.01. 10.00 Uhr VfR Steinbach Wellfleischessen Sportheim Steinbach
20.01. 19.30 Uhr Verein der Bergfreunde

Hirschberglein e.V.
Jahreshauptversammlung Vereinsheim Hirschberglein

20.01. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a.Wald Eventgottesdienst: Ausatmen –
Breathe Up mit Kids-Church, After
Church Party und Limo-Lounge

Nordstr. 10, Schwarzenbach a.Wald

20.01. 19.30 Uhr Forum Naila Krimilesung mit Miroslav Nemec Philipp-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach
a.Wald

21.01. 09.30–17.00 Uhr HG Naila Punktspiel Frankenhalle Naila
21.01. 11.30 Uhr VfR Steinbach Schlachtschüsselessen

Tischreservierung erwünscht. Verkauf
über die Straße möglich ab 10.45 Uhr
(Vorbest. Erwünscht, Tel. 09288/8792)

Sportheim Steinbach

21.01. 13.11 Uhr Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad
Steben e. V.

Großer Jubiläums-Faschingsumzug Bad Steben

22.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Den eigenen Lymphfluss optimieren“
mit Monika Wolf

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

23.01. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe I: Training Hallenbad

23.01. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe II: Training Hallenbad

23.01. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe III: Training Hallenbad

24.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Ein Abend für Ihr Wohlbefinden:
„Wie zähme ich meinen inneren
Schweinehund?“ mit Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

25.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 3D-Show: “Links und rechts des
Rennsteigs“ von Dr. Rolf Greiner, Lichte

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

25.01. 19.00 Uhr Schützengesellschaft 1863 e.V.
Geroldsgrün

Schützenabend, Training und
Jugendtraining auch für Neulinge

Schützenhaus Geroldsgrün

26.01. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 85. Wertshaussinga mit den Adelberg-
Boum, dem Wertshaus-Chor aus der
Adelskammer in Carlsgrün

Eintritt frei, Platzreservierung
telefonisch unter 09289/5240 ist zu
empfehlen

27.01. 14.00 Uhr TSV Dürrenwaid Kinderfasching Sportheim Silberstein
28.01. 12.00–18.00 Uhr HG Naila Punktspiel Frankenhalle Naila
28.01. 15.00 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung mit

Neuwahlen
Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

30.01. 14.30 Uhr Verein der Pensionisten und Rentner
des Öffentlichen Dienstes (PRÖD),
Naila

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

31.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Vortrag von Andrea Wages: „Meine
innere Balance – wo ist sie hin?“

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

01.02. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Dia-Schau „Norwegen“ von Sigrid
Wolf-Feix, Hof

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 – 1,5
h. Neueinsteiger und Kurgäste
willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-
Lichtenberg e. V.

19.00–19.45 Uhr: Schwimmtraining
Jugend; 20.00–21.00 Uhr:
Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.dlrg.
de/schwimmkurs

Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Mi. 17.00–18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt,

einfach vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind
herzlich willkommen

Mi. 18.00–18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt: Eingang Therme Bad Steben
Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1–1,5

h. Neueinsteiger und Kurgäste
willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Do. 16.00–16.45 Uhr
17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 14.30–15.30 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Winteröffnungszeiten
von 8.00 bis 17.00 Uhr

So. und
Feiertage

Bergwacht Schwarzenbach a.Wald Bergwachthütte für Wanderer und
Skifahrer offen

Döbraberg am Rundweg/alte
Abfahrtstrecke
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Kurse der VHSGeroldsgrün
Vorträge:
Auf der legendären Seidenstra-
ße durch Zentralasien
Es geht von China über Kirgistan,
Usbekistan, Afghanistan nach
Persien.
Dienstag, 20.02.2018, 19.00
Uhr im Gasthof „Zum Goldenen
Hirschen“
Referent: Joachim Leithoff

NelsonMandela – eine
Jahrhundertlegende
Über sein Leben im Kampf gegen
die Apartheid und dem langen
Weg zum Frieden erzählt dieser
spannende Vortrag zum 100-jäh-
rigenGeburtstagmit anschl. Film,
der vieles davon noch weiter ver-
tiefen kann.
Dienstag, 20.03.2018, 19.00
Uhr im Gasthof „Zum Goldenen
Hirschen“, Referent: Diakon
Hans-Jürgen Dommler

Digital war gestern - Willkom-
men zurück im 19. Jahrhundert!
Ein Vortrag über die Frühge-
schichte der Fotografie. Erfahren
Sie, wie ein Fotograf des ausge-
henden 19. Jahrhunderts ge-
arbeitet hat und welche Techni-
ken und Materialien zum Einsatz
kamen.
Dienstag, 10.04.2018,19.00Uhr
im Gasthof „Zum Goldenen Hir-
schen“
Referent: Michael Zürner

Vortragsgebühr:
Erwachsene: 3,00 €
Kinder/Jugendl. : 1,50 €

Exkursionen
Notruf 112 – Was und wer steht
hinter dieser Nummer?
Mit ihrem Besuch der Integrier-
ten Leitstelle Hochfranken be-
kommen Sie einen Einblick in das
System der „nichtpolizeilichen
Gefahrenabwehr“.
Termin:
Samstag, 10.03.2018, 14.00 –
15.30 Uhr, Treffpunkt: Eingangs-
bereich der integr. Leitstelle
Gebühr 3,00 €
Anmeldeschluss: 02.03.2018
Kurse
Wirbelsäulengymnastik –
Achtung: Anmeldeschluss
24.01.2018
Haltungsschulung mit Korrektur,
sinnvolle Übungen für die Wir-

belsäule, Heimprogramm, Fehl-
haltungen und deren Korrektur.
Teilnehmer mit akuten Be-
schwerden werden gebeten, vor-
her einen Arzt zu befragen, da der
Kurs keine Therapie ersetzen soll
und kann.
Kursbeginn: Freitag, 26.01.
2018, 18.00 – 19.00 Uhr, insge-
samt 8 Abende (11 UE)
Ort: Schulturnhalle der Lothar
von Faber-Grundschule
Gebühr: 33,00 €,

Anmeldeschluss: 19.01.2018
Kursleiterin: Bogna Saluk, Di-
plom-Sportlehrerin

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster
begeistern immer wieder Junge
und Alte.
Termin: Donnerstag, 1. Februar
2018, 4 Kursabende, 19.00 –
21.00 Uhr
Ort: Handarbeitsraum der Lothar
von Faber-Grundschule

Kursleiterin: Ulrike Oelschlegel
Gebühr: 30,00 €
Anmeldeschluss: 29.01.2018
Anmeldung für Kurse und Ex-
kursionen bei:
VHSGeroldsgrün
Ulrike Horn
Gemeinde Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 - 12
Keyßerstraße 25
95179Geroldsgrün
Mail: ulrike.horn@
geroldsgruen.de

Schulstraße 11 - 95180 Berg
Tel.: 09293-933891 - www.montessorischule-hof.de

Besonderheiten

Programm Info-Tag

- Englischunterricht ab der 1. Klasse
durch Muttersprachlerin

- Klassen 1 - 9 mit „Quali“- Abschluss
- M10 zum Mittleren Schulabschluss
- 2 Pädagogen pro Lerngruppe
- Jahrgangsmischung
- Gesicherter Unterricht von 8-13 Uhr
- Offene Ganztagsschule
in der Primar- und Sekundarstufe

ab 1000 Uhr

27. Januar 2018

1015 Uhr - 1200 Uhr Schauunterricht
für 1. Klässer & Quereinsteiger

1300 Uhr - 1500 Uhr Erläuterungen
zur Montessori-Pädagogik

Anmeldung zum Schnupperunterricht



Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 19.01., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Senioren-
wohnpark; So, 21.01., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst,Mi., 24.01., 19 Uhr:
Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft, Senioren-
wohnpark, 19.30 Uhr: Bibelstunde im Sportheim
Thierbach;

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr.,19. 01., 9 Uhr: Hl. Messe; So., 21. 01., 9 Uhr: Hl.
Messe; Do., 25. 01., 17 Uhr: Rosenkranz; Fr., 26.
01. 9 Uhr: Hl. Messe

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 21.01., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr:
Kindergottesdienst; Di., 23.01., 19.30 Uhr: Bibel-
stunde in Christusgrün bei Fam. Beyer

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa., 20.01., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift
So., 21.01. 10 Uhr: Stadtkirche, Gottesdienst und
Kindergottesdienst; 14 Uhr: Bonhoefferhaus;
Sonntagskino „Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt“
18 Uhr: Landeskirchliche Gemeinschaft; Ab-
schlussveranstaltung zur Allianz-Gebetswoche mit
demChor Felsenfest aus Lippertsgrün
Mo., 22.01., 15 Uhr: Bonhoefferhaus, Senioren-
gymnastik; 16.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Frauenkreis
Di., 23.01., 9 Uhr: Bonhoefferhaus; Krappelgruppe
14 – 18 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19.30
Uhr Bonhoefferhaus; Kirchenchor; 20 Uhr: Metho.
Gemeinde; ökumenischer Bibelgesprächskreis
Mi., 24.01., 9.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Früh-
stückskreis; 16.15 Uhr: Bonhoefferhaus; Kinder-
musikkreis;Do., 25.01., 14.00 – 18.00 Uhr: Ge-
meindebücherei geöffnet; 19.30 Uhr: Bonhoeffer-
haus; Posaunenchor; 19.30 Uhr: Bonhoefferhaus;
Gospelchor

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
Fr., 19.01., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchen-
jungschar; So., 21.01., 10.15 Uhr Christuskirche;
Pfarrer Klug;Mi., 24.01., 19.45 Uhr: Gemeinde-
haus; Singkreis;Do., 25.01., 19.30 Uhr: Gemein-
dehaus; Kirchenvorstandssitzung; Fr., 26.01., 15.30
Uhr: Gemeindehaus; Mädchenjungschar

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 21.01., 9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,21.01.,9 Uhr: Gottesdienst,10 Uhr: Kindergot-
tesdienst,18 Uhr: Jesus-House-Club im Jesus-
House in Schwarzenbach,
Di.,23.01.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde im Em-
maus-Zimmer,19.30 Uhr: Chor Felsenfest imMe-
lanchthon-Raum

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa., 20. 01., 16.45 Uhr: Rosenkranz; So., 21. 01.
10.30 Uhr: Hl. Messe;Mi., 24. 01., 17.30 Uhr: Ro-
senkranz, 18 Uhr: Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 19.01., 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 21. 01., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst, 18 Uhr:
Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche in
der Landeskirchlichen Gemeinschaft Naila
Di. 23.01., 20 Uhr: Ökum. Bibelgesprächskreis

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 19.01., 19 Uhr: u.A. BesprechungMattäus 6 + 7
sowie „Setzt das Königreich weiter an die erste
Stelle“; außerdem: „Hört auf, euch Sorgen zu ma-
chen“ - mit Videovorführung. Zum Abschluss „Je-
sus - derWeg, dieWahrheit und das Leben“ Kapitel
4, So. 21.01., 9.30 Uhr biblischer Vortrag „Ein
„Herz derWeisheit“ erwerben“ und „Weise weltli-
ches Denken zurück“

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr., 19.01., 19.30 Uhr: Posaunenchor; So., 21.01., 9
Uhr: Gottesdienst, 18 Uhr: Jesus-House-Club in
Schwarzenbach;Mo., 22.01., 17.30 Uhr: Jungschar
Do., 25.01., 19.30 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,21.01.,10 Uhr: Gottesdienst
Di.,23.01.,20 Uhr: Posaunenchor in Döbra
Mi.,24.01.,20 Uhr: Frauentreff (Infos bei Frau Ho-
henberger)

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
Sa.,20.01.,9 Uhr: Konfirmandentag imGemeinde-
haus; So.,21.01.,10 Uhr: Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst,13 Uhr: Gottesdienst in Meierhof,18
Uhr: Jesus-House-Club im Jesus-House
Mo.,22.01.,15 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchli-
chen Gemeinschaft im Gemeindehaus,20 Uhr:
Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,23.01.,18.30 Uhr: Shwarzen-Brass,die Posau-
nenneustartgruppe imGemeindehaus,19.30 Uhr:
Posaunenchor imGemeindehaus
Mi.,24.01.,19 Uhr: ökum. Friedensgebet
Do.,25.01.,17 Uhr: Gottesdienst im Senioren-
heim,20 Uhr: Probe der Kantorei

Filialkirche „St. Marien“ Schwarzenbach
Sa., 20. 01., 18.30 Uhr: Hl. Messe; So., 21.01., 9
Uhr: Hl. Messe;Di., 23.01., 18 Uhr: Hl. Messe

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Jesus-Gemeinde Frankenwald & CVJM
Schwarzenbach a.Wald
Fr., 19.01. 17 Uhr Jungs-Jungschar - 18.30 Uhr
Teeniekreis free-x, Sa., 20.01. 19.30 Uhr Gottes-
dienst mit Peter Riedl,Mo., 22.01. 17 Uhr Kinder-
stunde;Di., 23.01. 9.30 UhrMambinis
Fr. 26.01. 17 Uhr: Jungs-Jungschar - 18.30 Uhr
Teeniekreis free-x

Evang.-meth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So. 21. 01., 10 Uhr: Bezirksgottesdienst in Naila
18 Uhr: Abschlussgottesdienst der Allianzgebets-
woche in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Naila

Freie Christengemeinde Sängerwald
So 21.01., 9.30 Uhr Gottesdienst „Eine krasse Ak-
tion – wozu bist du bereit?“, parallel dazu Kinder-
gottesdienst,Di., 23.01., 19.30 Uhr ProChrist-Be-
sprechung in Kronach;Mi., 24.01., 19.30 UhrMit-
arbeitertreffen

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstr. 10
Sa. 20.01., 18 Uhr: Eventgottesdienst – Ausatmen –
Breathe Upmit Kids-Church, After Church Party
und Limo-Lounge.

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
Sa, 20.01. 9.00 – 11.30 Frauenfrühstück im Ge-
meindehaus : „vom Schenken und beschenkt wer-
den“ – Referentin Dorothea Hille; So, 21.01. 9.30
Uhr: zentraler Gottesdienst in der Jakobuskirche
9.30 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo, 22.01. 15.30 Uhr: Frauenkreis im oberen Ge-
meindesaal; Mi, 24.01., 19.30 Uhr: Mitarbeitertref-
fen im oberen Gemeindesaal;Do., 25.01. 9.30
Uhr: Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ im Gemein-
dehaus; 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Di. bis Fr., jeweils von 9 -12 Uhr und Freitagnach-
mittag von 16-18 Uhr. Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Fr, 26.01., 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde imGe-
meindesaal

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Fr., 19.01., 16 Uhr: Gottesdienst, Alten- und Pfle-
geheim Frankenhöhe; So., 21.01., 9.45 Uhr: Haupt-
gottesdienst, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Di., 23.01., 19.30 Uhr: Bibelstunde in Hermesgrün
bei Fam. Einsiedel;Do., 25.01., 19.30 Uhr: Bibel-
stunde, Gemeinderaum; Fr., 26.01., 16 Uhr: Got-
tesdienst, Alten- und Pflegeheim Frankenhöhe

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 20.01., 9.30 Uhr: Bibelgespräch, 10.30 Uhr:
Predigt: Raimund Kunddt

CVJMNaila
Fr., 19.01., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre);
17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in
der Turnhalle in Selbitz, 18 Uhr: Mädchen von 12 bis
15 Jahren; Sa., 20.01., 20 Uhr: CVJM Prime Time:
Jugendgebetsabend der Evang. Allianz; So., 21.01.,
17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren; Mo.,
22.01., 17 Uhr: Mädchen von 8 bis 12 Jahren; 18.30
Uhr: Indiaca-Training bis 14 J. in der Turnhalle am
Schulzentrum, 19.30 Uhr: Indiaca-Training ab 14 J.
in der Turnhalle am Schulzentrum, 20 Uhr: Hausbi-
belkreis I (Info: Fam. Selbmann, Tel. 7300)
20 Uhr: Hausbibelkreis II (Info: Fam. Weber, Tel.
3642), Di., 23.01., 18 Uhr: Tischtennis-Training im
CVJM-Haus; 20 Uhr: Hausbibelkreis (Info: Fam.
Mohr, Tel. 978334); Mi., 24.01., 19.45 Uhr: Bibel-
stunde für Alle, anschl. Gebetsrunde; Do., 25.01.,
17.30 Uhr: Jungen von 8 bis 12 Jahren, 19 Uhr:
Mädchen ab 16 Jahren; Fr., 26.01., 16 Uhr: Kinder-
stunde (5 bis 8 Jahre), 17.30 Uhr: offenes Tischten-
nis-Training für alle in der Turnhalle in Selbitz
18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren.

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
Fr., 19.01., 15.30 Uhr: Jungschar (6-12 Jahre) im Lut-
hersaal; Sa.,,20.01., 18.30 Uhr: Gebetstreffen im Ge-
meindehaus, 19.30 Uhr: Bibel und mehr im Gemeinde-
haus, So., 21.01., 8.30 Uhr: Frühgottesdienst in Unter-
tiefengrün, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
in Berg (Kirchbus: keine Abholung!); Di., 23.01., 14
Uhr: Seniorennachmittag im Luthersaal
Kirchbusabholung: 13h Obertiefengrün über
Untertiefengrün, Sachsenvorwerk u. Rudolphstein;
13.16h Eisenbühl über Hadermannsgrün;
13.29h Schnarchenreuth; 13.42h Schlegel über
Bruck u. Bug; 13.52h Gottsmannsgrün. 19.30 Uhr: Bi-
belstunden in Bug und Hadermannsgrün,
jeweils im Feuerwehrhaus;Mi., 24.01., 19.30 Uhr:
Blaues Kreuz Begegnungsgruppe im Cafe Royal
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus; Do., 25.01., 19.30 Uhr: Bibelstunde, 20 Uhr:
Posaunenchorprobe; Fr.,26.01., 15.30 Uhr: Jung-
schar (6-12 Jahre) im Luthersaal

Allianzgebetswoche in
Schwarzenbach a.Wald

Thema: „Als Pilger und Fremde unterwegs“
Beginn jeweils um 19.30 Uhr
In diesem Jahr erneut die Neuaufteilung der
Veranstaltungen beachten!

Fr.,19.01.,19.30 Uhr: Jugendgebetsabend
imGemeindehaus in Selbitz.

So.,20.01.,18 Uhr:Schlussgottesdienst in
der LKG in Naila im Rahmen des Konzertgot-
tesdienstes mit demChor Felsenfest.

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr, 19.01., 15 Uhr Seniorennachmittag mit Diakon
Dommler: Auf dem Lutherradweg nachWittenberg
So, 21.01., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Bullemer
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Di, 23.01., 9.30 Uhr Gebetskreis bei Fam.Mauer
Marktplatz 7,Do, 25.01., 9.30 Uhr Krabbelgruppe
imGemeindehaus, 20 Uhr Posaunenchor Probe im
Gemeindehaus; Fr, 26.01., 19.30 Uhr Jugendtreff
im Laden, Marktplatz 9

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So., 21.01., 09.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 24.01., 20 Uhr: Gottesdienst
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Xenoglossophobie - Eine Volksseuche greift um sich!

von Alan Train
Die Symptome
Schnappatmung, trockene Hän-
de, plötzliches Stottern, Gänse-
haut, es läuft Ihnen kalt den Rü-
cken hinunter.

Einsetzen der Symptome
Es kann durch einen einfachen
Telefonanruf verursacht wer-
den, oder ein unerwarteter Be-
such, meistens aus dem Ausland.
Es passiert auch, wenn man in
Urlaub fährt und plötzlich wird
lange verborgenes, längst begra-
benes Wissen aus der Schulzeit
verlangt.

Xenoglossophobie – Die Angst
vor Fremdsprachen, vornehm-
lich Englisch!
Es ist in der Tat eine Art Volks-
seuche. Viele Erwachsene leiden
darunter. Die Ursachen liegen
möglicherweise weit zurück, in
der Schulzeit oder weiter. Sicher
ist, dass Kinder nicht darunter
leiden, denn sie haben keine sol-
che Angst und begegnen Fremd-
sprachen ohne Angst oder Vor-
eingenommenheit.

Ursachen und Merkmale der
Angstzustände
Vermeidung von Kontakt mit
Englisch ist weit verbreitet. Die
Ablehnung der Idee, es über-
haupt wieder mit Englisch zu
versuchen, kommt zum Aus-
druck durch Sprüche wie: „War-
um soll ich mir das antun?“ Ganz
allgemein wird die Art und Wei-
se, wie man Sprache erwirbt,
völlig falsch verstanden. Man
verbindet den Spracherwerb im
Unterbewusstsein mit (manch-
mal nicht unerheblichem) psy-
chischen Stress (Schulaufgaben-
gefühl).

Nebensymptome
Diese sind besonders tückisch. Es
gehören hierzu verworrene Vi-
sionen von vergessenen Voka-
beln aus längst nicht mehr exis-
tierenden Vokabelheften, vage
Erinnerungen an vermeintlich
komplexen und nicht verstande-
nen Grammatikregeln, aber auch
Erinnerungen an Streit mit den
Eltern (oder mit den eigenen
Kindern) über die Englischnote
im Zeugnis!

Die Heilung ist nahe!
House of English mit seinem lo-
ckeren aber effektiven Angebot
an Englischkursen für Berufstä-
tige und Senioren arbeitet ganz
anders mit der englischen Spra-
che und versteht es vor allem, Ih-
nen die Angst vor Fremdsprache
und dem Sprechen in Englisch zu
nehmen.
In der freundlichen und gemüt-
lichen Atmosphäre der Gewölbe
des ehemaligen Bürgerbräukel-
lers in Naila treffen wir uns ein-
mal pro Woche für 90 Minuten,
um mit Englisch weiterzukom-
men.

Einmal jährlich bieten wir auch
unsere Oxford-Reise an, damit
man sich in freundlicher Gesell-
schaft die ersten Kontakte mit
Englisch vor Ort schließen kann.

Neue Gruppen starten im Januar
Näheres in der Anzeige für Zei-
ten und Angebote. Auch für
Fortgeschrittene finden Sie die
richtige Gruppe, in die Sie ein-
steigen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos erhalten Sie bei
mir, Alan Train, unter
0179/6777182.

ANZEIGE

Das House of English bietet eine
Oxford-Reise an, um die Englisch-
Kenntnisse zu vertiefen. Foto: Archiv

Neujahresprogramm 2018, House of English
Das Mehrgenerationshaus für Englisch in Naila

Kronacher Str. 6, Naila
Für Details aller Angebote siehe: www.house-of-english.com oder anrufen

bei Alan Train: 0179-6777182
Für alle Neuteilnehmer gilt: Erste Doppelstunde kostenlos

Englisch: Wir lösen das Puzzle für Sie!

NEUE Dozentin im House
of English, frisch eingetroffen
aus USA:Anna Mosena

NEU: English
Refresher mit
Anna, samstags,

alle zwei
Wochen, 9.00-
11.15 ab dem
27.01.2018

NEU für Anfänger
Berufstätige mit Anna
Dienstags, 17.30-19.00 Uhr,

ab dem 23.01.2018
Senioren

Donnerstags, 9.30–11.00,
ab dem 25.01.2018

OFFENE TÜR
FÜR INFO

ÜBER UNSERE
KURSE:

Samstag, 13.01,
10-13 Uhr

Freitag, 19.01,
16-19 Uhr

Samstag, 20.01,
10-13 Uhr



www.gerberimmobilien.com

Gerber Immobilien
Inh. Frank Gerber
Am alten Brunnen 3
95180 Berg
Telefon 09293 – 9 333 144
info@gerberimmobilien.com

Gerber Immobilien

Kommen Sie zu GERBER IMMOBILIEN, Ihr Immobilienmakler (IHK) für Berg,
Bad Steben, Frankenwald, Landkreis Hof und Umgebung.

Gerber Immobilien ist der richtige Partner für Sie! Wir ermitteln einen marktge-
rechten Preis, vermarkten Ihr Objekt mit einem professionellen Exposé und hoch-
wertigen Fotos und finden schnell den geeigneten Käufer für Ihre Immobilie.

SERVICE FÜR EIGENTÜMER
 Schnelle und unkomplizierte Abwicklung
Maximale Bewerbung Ihrer Immobilie
 Spezielle Marketingstrategien für Ihre Immobilie
 Auf Wunsch Diskretion, Vermeidung von Immobilientouristen
 Empfehlung der Finanzierung für Ihren Käufer
 Erstellung eines Energieausweises
 Individuelle Betreuung bis hin zum Abschluss eines notariellen Kaufvertrages,
der Schlüsselübergabe und darüber hinaus

Wir sind Mitglied im Bundesverband der Immobilienwirtschaft

SERVICE FÜR INTERESSENTEN
 Suchservice unter www.gerberimmobilien.com (Immobilien / Suchauftrag)
 Bevorzugte Besichtigung für VIP-Klienten
 Analyse und Vermietungskonzepte für Kapitalanlage-Immobilien
 Netzwerk von Architekten, Handwerkern, Steuerberatern

Keine Verk
äuferprov

ision!
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